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In ditsem Sonderheft der Reihe "Agrarpreise" der Hau.smitteilungen des Statistischen Amtes der EuropKischen-
Gemeinschatten wird eine Darstellung der Statistik der Getreidepreise in den Llndern der E.w:a. bis zWll Beginn 
der gemeinsamen Marktorganisation gegehen • 
. »as Statistische Al:lt wendet sich damit an einen begrenzten Kreis -.on sachverstll.ndigen Lesern, WD ihnen 
•iD gewisses Grundlage~terial tŒr die Beurteilung von Fragen der Getreidewirtschaft zur VertŒgung zu stellen. 
,. # 
Aus der Sioht des Statistischen Amtes sind vor allem drei Punkte tllr die Ausarbeitung dieser Dokumentation 
11&ssgebend gewesent 
1. •Es wird eine Berichterstattung IIber die Arbeit der beim Statistischen J.mt bestehenden Arbeitegruppe 
ÎtAgrarpreise" des Agrarstatistischen Aus~chusses eingeleitet. Diese Arbeitsgruppe, in der die Vertreter der 
amtÎichen statistischen Institutionen der Mitgliedsllnder mitarbeiten, betasit.sich mit einer Inventari~ierung 
'UJld Vergleichbarmachung der bestehenden Agrarpreisstatistik. Ueber das"restschreiben dieser Arbeiten wird 
von Zeit zu Zeit berichten sein. 
2. Diese Dokumentation bringt solche statistischen Unterlagen1 dur~h die 1m Rahman des m8glichen aut kUrzere 
Frist hin die Getreidepreisbewegungen von der Statistik her Uberschaubarer und transparenter gemacht worden 
sind. lierzu trigt nic-ht zuletzt hei, dass es durch die Kenntnisbildung i:uierhalb der Arbeitsgruppe m8gÙch 
is~, eine gewisse Beschreibung der Kriterien zu geben, die als Massstab t\1r die Vergleichbarkeit der Agrar-
preisstatist,ik anzusshen sind. · 
'• Mi~diesem Hett soll eine Grundlage geschatten werden 1 aut der weiterhin ein Ausba~ und eine Verbesserung der 
Getreidepreisstatistilt vorgenommen werden kann. Vorschlage und Anregungen llierzu werden gerne entgegengenommen 
werden. 
Die Ausarbeitungen wurden von Herrn Dr. U. Landmann unter Mitarbeit von Herrn C,M, Casciotti 1m Statistischen 
Alllt der Europiischen Gemeinschatten gemacht. Den·Mitgliedern der Arbeitsgruppe "Agrarpreise" des Agrarstatisti-
schen Ausschu~zes und den Dienststellen der Generaldirektion Landwirts~ha!t der Kommission der E.W.G, sei an dieser 
Stelle tnr ihre fachliche UnterstUtzung und F8rderung gedankt. 
•' 
A V AN T P 'R 0 P 0 S 
lt, DUMAS, 
(Directeur) 
Le pr6sent numéro spécial de la s6rie "Prix Agricoles" des informations internes publi' par 1 10f!ice statis-
tique des Communautés européennes contient une 6tude statistique des prix des céréales pratiqués dans les Etats 
membres de là C.E.E. jusqu'à l'entrée en vigueur de l'organisation commune de marché. 
La prhente brochure s'adresse à un nombre restreint de lecteurs s'pé!:°i°alisés ;t vise à leur fournir une docu-
mentation de base qui 1es mette en mesure d'apprécier certains probHmes •. de l'économie cér6alUre. ".:· 
Lors de l'élaboration de la présente étude, les services de l'O!!ice statistique se eont notamment !ond~• 
sur lls trois points.suivants1 
- .. 
1. On a entrepris d'établir un rapport sur les travaux e!!ectués par le groupe "Prix Agricoles" du Comité de sta~ 
tistiques agricoles. Ce groupe de travail, qui se ~ooposc de représentants des organis~es nationaux comp6tents 
en matiàre de statistique, s'attache à inventorier et à rendre comparables les statistiques existantes des prix 
. / agricoi~S: Il sera périodiquement rendu compte de 1 1av.:ir.cement des travaux.· 
2. Cette documentation fournit un matériel statistique q~i a permis, dans la mesure du possible, de !aire appara!-
tre l court terme, de !açon plus claire et plus nette que dans les travaux pr6cédents les fluctuations des prix 
céréaliers. La coopération réalisée au sein du'gr~upe de travail ayant abouti à une meilleure information des 
participants, ceux-ci ont pu donner une description des critères qui doivent Otre considérés comme détermirui.nts 
pour la comparabilité des données de la statistique des prix agricoles •. , ·~· 
'· te présent fascicule doit constituer une base pouvant servir à l' élabo,ra.t°i<?n et 1 1 amUioration u1 té rie ures de 
. ' ' . la statistique des prix céréaliers. Toutes propositions et suggestioga t ·cet e!!et recevront la plus grande 
attention. 
Les travaux de rédaction ont ét6 assurés par Monsieur Dr. U. Landmann en collaboration avec Monsieur 
C.M. Casciotti de l'Of!ice statistiqu~ des Communautés europé~nnes. Il convient de remercier tout particulièrement 
les membres du groupe ·de travail "Prix Agricoles" du Comité de statist::.ques agricoles et les· services de la 
J 
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v. Synoptieche Oesamtachau der Oetreidepreisgruppen vor 
VJ, 7usammen:t'assend• Betraehtung i .'f.. l . dem lnlcra:t'ttreten der EYO-Mark+.organisation am 30.7.1962 
' i 
. t 
!. Allgemeine Entvicklungi;linien 
~er Agraretatietik atellt aie~ als groee, dringende, Aufgabe, eine fllr die Linder der Oei:ainsohatt vergleich-
bare Statietik der viehtinten virtschaftliehen, oo'zialen und sons~igen Daten oder Vorglnge im 11grarilchen B"'eieh 
au:t'zustellen. Dies iat Ull ao dringÎicher, ale der A&rarsektor hins1chtlich seiner Entvicklung und Stellung im Rahmen 
der Gesamtvirtecbaft ganz beeonders echvierige Probleme au~~irtt. So iet ee ganz allgemoin ein Anliegen aovohl der 
natior.alen Pegierungen ale auch der.Xor.mission der EYO, die bisberig";. S~atiatik aus~~bauen, zu verbeasarn und nun 
ale neue, übernationale Au:t'gr.be, aut eine vergleichbare Orundlage zu~etellen. 
··Die neuen Oeeetze übor eine gemeinssme Y.arktorganisation landvirtacb,ftlioher Produkte tuee~ auf der ~onzeption, 
daS keine Xengenrcgulierungen mehr im innergemeineoha:t'tliehen llandelaverkehr atattfinden aollen. nie Stauerunge-
funlttion der Prei~e aoll Zug um ?.ug vieder voll zum "'ragen kommen. namit .erl"ang.t die Agrarpreiastatiati'k ala XeS; 
inatrw:lent zur teurteilung 6konomiacher Vorglnge eine be~ondere Bedeutung. ~la 1"olge der neuen P.egelungen zur 
Sehaffung gemeineamer Agrarmlrkte vird die. Preisberichteratattung in Zukunft in atlrkerem Maee ale biaher aut 
".. . CToebsndelspreiaa auf reprlllentativen Mlr~ten kon?.entrisrt verden k5nnen. niea atellt EUgleich auch eine geviaae 
Veteintaohung gegenüber der biehe'rigen r.ot'llendigkeit dar, ein• Vielfalt von untarachiedlich reglementierten 
Erzeugerpreiaen und auch von !o!ai-ktpreisen z•~ erfaasen. Die neue Marktorganisation bdient aioh al• einem. Preia- .und 
11.arktindik&tor mancber alter Mlrkte und Warangruppen und hat darUber hinaus neue viohtige.liandelaplltze und Varen 
in daa Bliokteld dea Dlter•asea geatellt. 
FUr die A&rarpreiaatatietik iat ao=it auch ein geviaaer Yendepunkt erreicht, von dem an aie aioh auf eina 
andere Organisation hineiohtlioh der Auavahl, Erfassung
1
und Bearbeitung der Preiae einatellen rue. Oleiohzeitig 
ergibt aioh die Au:t'gabe, gevissermaeen eine Brücke von der alten zur neuen Form der A&rarpreie&tatiatik in der EYO 
EU achlagen. Die Erecheinunga:t'ormen der bieberigen Preisstatietik eollen dazu eo genau vie m8glioh d&rgelegt verden. 
Il. Fragestellungen der Ausarbeitung 
nie beim Statiatiachen Amt der.Europliachen Oemeinschatten bestehend• Arbeits~ppe "A&Tarprelse" dea 
Agraratati1t1aecen Auaaohu11e1 befalt aich gegenvlrtig vor allem mit der Aufgaba, dia in den einzelnen Y.itglieda-
llndern nach eehr verechiedenen Oeaiohtspunkten au:t'ges~ellte Agrarpreiastatistik in b•E\16 aut ihre Vergleiohbarkeit 
zu verbeasern. Tn dieeer Arbeitsgruppe arbeiten die oftiziellen Vertre+.er der tO.r dia .&&rarpreiaatatietik zuatlndigen 
Inatitutionen der Mitgliedall.nder mit dem SAEO eng zusammen, 
Eine Vergleichbarkei t !Ier.· Oetreidepreise vUrde dann beatehen, venn die Pr"is• ::.inaiolltlioh ihrer' viobtigaten 
besohreibenden Merkltala übereinetimmten. Jede Aussage über die Vergleichbarkeit setzt eine Inventarieierung des ~ 
Beatehenden und eine Er:t'a••~ng der Preismerlata~e voraus, Eine solohe Inventariaierung der Oetreidepreiae vurde in 
Zua&l!:menarbeit mit den Xitgliedern der Arbeitsgruppe vorgenommen. Au:!' Einzelheiten der Tnventariaierungsarbeiten kann 
in dieaem Zuaami:ianhang nioht nlher eingegangen verden. Es seien in diesem 7.usammenhang nur die beiden vichtiga+.en 
Aneatzpunkta der Inventariaierung ervlhnt1 
• 
1. Vornehmlioh vurde vereuoht, alle vor dem Tnkrafttreten der neuen Marktorganiaation fllr Cetreide beatehenden 
~eihen nationaler 1lurchschnittepreiae·aua amtliohen oder der &mt}ichen Statietik aehr naheatehenden Quellen r.u 
erfaaeen. Regionale Durchaehnitt~preiee vurden in der P.agel nioht berilckeichtigt. • 
2. Alle viohtigen beaohreibenden Y.erkmale vurden regiatriert. 
Velche vichtigaten V.erkmale der Preise sin~ nun fllr e;n• Auaeage Uber ihre Verglaichbarkeit von iedeutungi 
?.unlohlt kann man naoh der agrarpreiapolitiaohen Orundhaltung tragen, die au:!' 4ia betra:t':t'ende Preiareih• einvirk~. 
B'ierbei gebt .. im veaentlichen um ein.• Unterscbeidung naoh der Art und Vaiee der Preiebildung. Einmal gibt ea 
die poÙtiach gesetzten Preiae, die bestimmten agrarpolitiechen Zvecken dienen aollen, vie 'Pichtpreiae, Oarantie-
preiae, Xindeatpreiae usv. Zum anderen gibt éo die aieh auf.einem V.arkt :t'rei bilde~den Preiee, und zviachen ~ieaen 
k6nr.en veite.re Zviechenformen von Preiareiben auttreten. Schlidlich eeien die Erzeuger-Erl6spreiee ervlhnt, die ale 






In dinem Zueammenhang mua man aich vergegenvârtigén, dal dfe Agr&rprefipolitilt beim Oetreide bisher hlutig 
Ulllllittelba.r durch die Feeteetzung von Oarantiepreie~n in di• Preiebildung aut den inllndiechen Mlrltten eingritt, 
wodurch dann je nach Art der Oetreidepolitilt ~•r Marlttpreie und. der politiech g111tzt1 Preie zueammentielen. In 
ditetn Flllen var der Xarltt veniger ein Platz, an dem eich die Pr•i•• nach Angebot und Nachtrage trei bildan ltonnten, 
al1 vielmehr •ine Stltte, an der gesetzlich vorgeschriebenen Praie• tilr •in• t1atgee1tzt1 Oetreidamenge von 
b11ti111mt•r Qualitlt emptangen verden konnten. Von jeher vsr •• aine echte Autgabe der Preiestatistik Xarlttpreiee 
te1tzuetellen. Dae enttiel hier in gevieser Veiee. Zum ~eil konnten die ">larktpreie•" au? der Erzeuger1tute eintach 
aui ~en Oeeetzeatexten abgeleeen verdan. Andereraeite bestand hlutig noch eine traie Preisbildung aut der broa-
handelestute UJ1d an Marktorten, tilr die eine normale Erhebung dér Preise ertorderlich var. 
··Die Einteilung nach dam eben ervlhnten Ordnungsprtnzip, daa·aµt die Art der Preietildung abhebt, gibt tilr 
~e6 Benutzer Rinte~grundintormationen, mit denen die Stellung der Preisa im Oesamtgetilge der Agrarpreiae dee 
Lan~•• abgeechltzt verden kann. Die Vichtigkeit dieeer Information richtet eich zu einem Teil nach dem Bliclt-
YinlHl, aua dem der Benutzer der Statistik die ~reisr•ihe vartolgt cder mit dam er aie auevertet. Fllr den Erzeuger 
oder Rlndler iet •• z,B, nicht unmittelbar veeentlich, ob er es mit Preisen zu tun hat, die politiach gesatzt 
worden aind oder sich trei gebildet haben. 
Jaben dieaen politisch ge11tzt1n Xerkmalen im veiteren Sinne eind es vor allem die tolge~den mehr t1chniech-
1tatisti1chen Preiskriterien, die tilr aine Ausaage Uber die Vergleichbarkeit beeondere Bedeutung habens 
1. Di• Qualitlt der wa~en, aut die eich die Preis~rhebungen beziehen, 
2._di• Randelsetuten, aut denen-eich der Oilterauetausch vollzieht, 
), di• R&nd1l11tondition,n, durcb die zvei Varen bai gleicber Qualitlt und l!andelset?t• unterechiedlich• Wert-
eigenechattan verliehen verden, 
4, die Methode der Preiserhebung und -barechnung. 
Ale veiteres Xarkmal vire die Reprlsentativitlt der Pr•isreihen zu nennen. Sie eobeidet in dieser Abhandlung 
jedoch aue der Batrachtung aua, da im vesentlicben nur die von den Lllndern als reprlaentativ angegebenen Preis-
reihen einbezogen vorden eind. Bei den politisch gesetzten Pr•isen enttlllt die Frage nach der R•prlsentativitlt 
ohnehin, denn bei ihnen iat die Reprlsentativitlt praktisch vom Oesetzgeber mitgeschatten vorden. Auch die Unter-
acheidungen .nach Menge, Zeitraum und Ort brauchen nioht erôrtert zu verden, da aie eich in aller Regel aue den 
Bescbreibungen ergeben. Die Aussage"Uber aine Vergleicbbarksit der Preiae orientiert sich vor &llem an den vier 
autgetilhrten Punkten, 
!insichtlich der Qualitltsmerkmal• des Oetreides kann,man sagen, daS si• relativ gut detinierbar und eomit 
Uberachaubar eind. Di• Qualitlt virtt samit in bezug aut die Aussage Uber die Vergleicbbarkeit kaine basonderen 
Probleme aut, dies ganz im Oegensatz etva zur Statistik der Schlachtviehpreise. ~aber vsrden in der vorliegeriden 
'Ausarbeitung die von der nationalen Statistik jeveila angegebenen Qualitltamerkmale lediglich viedergegeben, so dal 
eicb der Benutzer selbst 'in Urteil Uber die Qualitlt der angefilhrten Praisreiben bildan ltann. 
Die Angaben Uber die Handelsstuten sind hinaichtlicb der groben Abstut'ungen zumeist klar und ergeben sich ~us 
den Besc~reibungen. Bei den Randelakonditionen sovie de~ Erhebungs- und ~eraobnungamethoden ist es in der Rigel 
,#.: 
achon echvieriger, Il&rheit Uber die Angaben zu gevinnen. Hier kar,n bereits die Poli tik beuondere Spielarten ·a_in-
tilbren, denen dann zumeist kein Aequivalent in den anderen Llndern gegenüberateht (z.B. Preisregiatrierung aur· : 
der •. Erzeugerstute b_ei Ladur:gen von _1000 kg, Preiaberechnungen und RUckvergiltungen .am !ride des Virtschattajahres), 
Oanz allgeme~n vird durch die Einvirlcung der Preiapolitik dia Mannigfaltigkeit d4r Kriterien vergr8Sert. 
Xan·kann zusammentasaend sagen, daB die agrarpolitischen Regelungen und Oesichtspur:k.,e vegen ihror groean 
Bedeutung fUr die Ei·scheinungsform der Oatreidepreiastatistik gebührend betilcksichtigt verden milasen. Daher verdên 
auob--in· den Llnd.erkapi te ln dieser Untersuchung:'die viohtiga ten Züge der na tionalen Regelungen zur Rahmenintormation 
der Benutzer dargelegt. Dem Benutzer der Oetreidepreissta.,istik verden die vichtigsten Preiakriterien ~n die Hand 
gageben, Dies gibt ihm aine Beurteilungsbasia fUr die Vergleicbbarkeit im einzalnen Fall. 
III. Einordnung der Pr~iae in Oruppen 
Um das gasamte Oatreidepreismaterial überachauen zu kônnen und um gevic~~- Verelei"cho zu ermë_g~ichen, var u 
notvendig, die Preiareihen nach groSen Oruppen mit entsprechenden Unterpoaitionen zu gliedern. Die Einteilung in 
Oruppen lehnt àich an daa ;rv!ihnte Ordnungsprinzip ·an, das den Orad der h-~iih;eit bei der Preiabildung in de; Vorier-
11· • 
grund stellt. Man kann auch sagen, daS der Vtruuch unternommen vurde, die berangezogenen Oetreidepreienotierungen 
nach ihrer jeveiligen Stellung im agrarpolitischen System einzuordnen. Die Erzeuger-Erlôspreiae, die nicbt nach 
eolchen Oaaicbtspunkten geglied.ert varden kënnen, steben als veitere Oruppe daneben. 
,ils einfilhrari~ Erlluterung fUr.die Llnderkapital mit den Preisübersichten sollen im !~lganJ.an einige Bemer-





Die schvfichste Form eir.er Reglementier~ng von Erzeugerpreiaen fllr Oetreide in den Llndern der Cemeinaob&tt, 
nr bhher die Angabe .von Riehtpreisen. Der Preh ko'hnte sieh relativ f'rei im Inl&nd t'lden, Die Regilnm& h&nd-
hab~e im vesentlichen nur die Instrumente der A~Benhanielapolitik ur.d vert'Jgte.gegebenenf'&lla einen !eimahlunga-
zvang von inllr.dischem !ro~getreide, um das &ngeetreb~e Prehniveau zu gevlihrleiete~. Ea bt zu beac~ten, d&ll 11 
~ in der nellen .,gemeinseen· ?l.arktorganisation "Orund::-ichtp.reiae" und "abgeleitete RichtpreiU" gibt. Dieu 
atimmen znr mit dem obengenannten S,-atem der Richtpreise d&rin überein, daB aie nur ~inen anzusteuernden Preia 
angeben. Sie bieten aber dem !rzeuger hinaichtlich der Sieherheit, mit der ihre Orenze nach unten hin eingeh&lten 
verden lcann, vesentlich mehr1 denn da aie durch eine Interventionspreieregelung geaichert verden, k8nnen die neuen 
P.iehtpreise nur in engen O:·enzen von Uva 5 bis 10 vB unterachri tten verden. 
. ·· / f. !!!!~~!~:g!~!~!!!E~!!!!_!!!_§!!!!!..!!~!!?.. 
{ . .. 
Die Oetreiiepreisregelungen der einzelnen Linder basierten in der Vergangenheit znr fast einheitlich aut 
einer.mehr oder veniger eng gefaB~en Oarantieregelung, zu der hier auch das deutsehe Von-!ia-Preias;yatem gerechnet 
vird, aber aie besaBen von tar.i zu Land geseheh, die versehiedeneten Spielarten innerhalb der Oarantiesysteme, So 
var es notvendig, die !!ubrik •1Erzeuger-Carantiepreise" entsprechend den nationalen S,-stemen der Preisregelungen mit 
verechieienen Untergliederungen auazustàt~en. Alle S,-s~!me zusemengefaBt, varen·in der Oemeinschatt von Jahr zu 
Jahr Oarantiepreiae fllr Cetre13e virksam, die zeitlich (monatlic~, halbmonatlich), regional (nach UeberschuB- cder 
. / -·. - ·--
ZuachuBverhlltniasen f'estgelegte Preiazonen, Landbauzonen, Virtachaf'tsgebiete) und auch r.ach Q>Jalitltamarkmalen 
·. JAbveichung von St~n1ardquali~lten) gestatf'elt sind. 'arüber hinaus kamen geviase V.engentixie:'L"lgen fllr~einige 
Oe~reiiearten in 'F'rankreich, Italien und Luxemburr vor. Der Oarantie~reis galt dann nur fllr die betreff'ende f'estge-
aetzte Kenge <aarantiemenge), und die von den Landvirten zusltzlich angebotene Venge konnte_zu anderen Bedingungen 
abgeno~men verden oder unterlag •inem freien !o!arktpreis. îlie einzelnên Arten der Preisstaf'felung nren von- Î.and zu 
Land in unterschiedlicher Weiae vertreten und kamen in mehreren Kombir.ationen vor. 
~, . ~!!~~E:'.!!!! 
'iese Oruppe von Agrarpreisen.hat durch die neuen gemeinaamen Agrarmarktorganiaationen eine im Vergleich 
zur Vergar.genheit gr6Uere ~~ueutung erlangt. Ea h&ndelt sich bei den Marktpreiaen zumeiet um eine Erhebung von OroB-
handelapreisen aut· v1cbtigen reprlsentativen Plltzen. Die Angabe von Marktpreiaen hatte in der Vergangenheit eigent-
- . 
lich nur dort einen besonderen ~inn, vo daa &grarpreispolitische System eine gevia11 traie Marktpreiebildung, sai 
es auf kleinen Erf'assungsmlrkten nahe am landvirtschattliohen Erzeuger oder in der Orcllhandelaetute aut viohtigen 
Pli.tzen, zulieB. Im Rahman der besonderen Verhll tni,pe einzelner Linder mullten fllr die Vergangenhei t auoh Erzeuger-
preiae (Italien, !elgien) in die Oruppe der Marlttpreiae eingeordnet verden. 
'• 
Bei den Erl6spreisen, das heiBt den unter !erückaichtigung der veeAaeinuen umstlnde t&talchlich erzielten 
Preisen der Erzeuger, iat ea nicht von !elang, durch velches preispolitiacha S,-atem aie erm8glicht vorden eind. 
Auch vird es unter bestimmten Fragestellungen bai der Praktiz1erung der gemeinaamen V.arktorganiaation i'Ur Cetreide 
vei~erhin intereasant bleiben, die Erzeuger-Erl6apreiae der Landvirtechaf't f'eatzustellen. Die !eurteilung der 
Vergleichbarkeit bat aich bei den Erl8spreissn aussehlie8lich an den Erhebungamethoden und &n der !areohnungeveiee zu 
orientieren. lm idealen F&lle errecbnet sich der Erzeuger-Er18~preia eines bestimmten Zeit&bachnitte und einer 
bestimmten Ware aua der Summe &ller von den Erzeugern fllr die betref'f'ende Vare von unterschiedlicber Qualitlt in 
dieser ?.eit vereinnahmten Oeldbetrlge, diviiiert durch die Summe aller von den Erzeuge;p in der gÎeiehen Zeit ver-
ka·Jften dieabez!lglichen Varenmengen. Sof'ern monatlich Erl!Sspreise f'estgestell t verden, mü"Bte dann im normale:i F&lll 
der·Jahresdurchsch~itt dieaer Erl8spreiae unter Berückaichtigung des zeitlichen Verkauf'arhythmuasea errechnet verden. 
'iese ideale Konzeption vird nicht in jedem Falle durch dia Preiaberichteratattung erreicht. D& in manchea Flllen 
aufgrund der Art·der Preiaberichteratattung in stlrkarem V.ah von der genannten Xonzep.tion &bgeviohsn vird, vurd• bei 
Veizen und "oggen aoveit vie m8glich auch "1t?rmalem Erlliapreh" u'1d "buohrlnktem Erl8spreia" unterachieden1 'Dia" 
Einachrlnkung ergibt aich in der Bauptsache dadurch, dall bei der !erechnung der .Erl6spreiae die Verkluf'e von· 
Cetreide mit einar Qualitlt, dia vom NormalmaB abveicht, nicht ~mmer berücksichtigt verden. Auch vird teilveia• der 






IV. LIL~derkapitel über.die vichtigs~an Pi-1i3reihen vor dem Inkrafttreten der 
gemeins'lll?~n Marktorganisation f'Ur Cetreide am 30,7,1962 
Di• tolgenden Au~f'ilhrungan aollen in Form von L!nderlcapiteln einen Ueberblick über die vichtigaten in der 
Qemeinschatt vor dem 30,7.1962 laufend von der Stati1tik erfaBten Prei1reihan auf dem Getreide1ektor gebin. Es 
verden jedoch nur die von der amtlichen Stati1tik ausgevieaenen Preiareiben sovie in ainigan vanigan Fillan auoh 
atati1tiacbe Ermittlungen von halbstaatlichen Institutionen behandelt. Dieae Llnderkapitel gliedern.1ioh in zvei 
'hile. Im eraten Teil verden t\ie hervorstechenden Oegebenheiten de'i:- agrarpreiapolitisohen llegelungen, die bis zUm 
· tnkratttreten der nauen Marktorganisation f'Ur Oetreida bestan1en, 1ovie einige allge~eine Orundzilge der Preis-
. ' . . 
erhe'buhgen dargelegt. Dabei vird vornehmlich zviechen Brotgetraide una Fu.ttergetreide unterschieden. Bierzu ist 
jedoch zu ervlhnen, da& die Ausf'Uhrungen übef die agrarpreiapolitiechen Regelungen le1igl~ch zum Ziel haben, das eich 
atatis.tiaoh darbietende Bild der Oetreidepreise plastischer und tranaparenter zu machen. Es be1taht hier niçht die 
!baioht, •in• genilgend intormative Baschrei°b'~ng v6m Vesen uni Virken der Qe~reideprei1politik var dem 30.7.1962 
zu geben. 
Ill zveiten Teii vird jeveils eine Zahlanilbarsicht mit den Getr~idepreisen aalbst gegeben. Dieae Praisüber-
aiohten enthal tan gleichzeitig die vesentlichen Bedingu.ngen u.nd Definitionen der Oetreidepreiaa. Sie verdan durch 
einige zueltzliche Bemerkungen, die 1ioh vornehmlioh aut veitere Einzelheiten der Preiserhabung beziehen, kommen-
tiert. Ea i1t ferner zu bemerken,.da3 nur Durchachnittspreiae einea ganzen Landes aovie einzelne Preisreihen von 
reprÎsentativen Mlrktan·oder ihren Einzugagebietan in die Dokumentation aufgenommen vorden aind. Da die vo~ dem 
30.7.1962 arbe~tenden nationalen S;rsteme der Preiserhebungen (Berichterstatternetze, Berichtstellen) in viel~n 
FllleA in der aelben oder einer lhnliohen Veise auoh naoh Inkrafttreten der neuen Rege~ungen veitergef'Uhrt varden 
nrden, wird bei der Ervlhnung ihrer Arbeitaveise die Oegenvartsform ben•itzt. Dies soheint angezeigt, obvohl lich 
zukilnttig gevis1e Aenderungen ergeben konnen. 
Bemerkung 
&us teohniaohen Qr\lnden var es erforderlioh, den Text der cbe'bervlhnten beiden Teil• der Llnderk&pitel, neben dan 







La sta•.istiq;Je des prix des cér~ales dnns les pnys de 111 C.E.E. 
Jusqu'au début de l'o~~an~con:mune des n:archéa 
I. Lignes générales do l'évolution 
JT, Questions trait6es 
IJJ, Classement d""es p~ix en .ir-'oures 
.• 
JV, Etudes par pays sur les principaux relevés de prix effec~ués avan~ la mise en vigueur de l'organisation 
comr:une des m~rché~ de céréales le 30.7.1962 
V, Aperçu synoptique des groupes de prix avant l'organisation communautaire des marchés au 30.7.1962 
VJ. Récapitulation -i:/.,/ 
. r' .- .; :. !. Lignes générales 
La ~tatiatique agricole doit ·résoudre un probl&me important et urgents dresser une statistique comparable 
pour les pays de la Coimrunauté, des principaux facteurs et prooessus économiquec, sociaux et aut1·ee observés dans 
le domaine agricole. Cette tlche ést d'autant plus urgente que le secteur agri~ole soulève, en ce qui concerne 
son dheloppement et sa mise en place dans le cadre de l 'é.~onomie générale, des p1·obHmes part1cu1Urement graves. 
Dell le désir général, tant des gouvernements nationaux que de la Commission de la C.E.E., de développer et .. 
. . / ' -
d'améliorer la statistique actuelle et, tlche nouvelle et supranationale, de l'établir sur des bases comparables. 
• · Les nouvelles diapcei tions rela ti vea l l'organisation des marchb des produHs agricoles pntent de r• idée 
Que toutes les limitations quantitatives doivent être~éliminéee en ce qui concerne les échanges intracomll!llnau-
taires. La foncti
0
on régulatrice des prix devrait repl'endre progressivemant ~a pleine efficacité~ l)e ce- point dr 
vue la statistique des prix agricolesacquiertune signification spéciale comme inetrun:~nt de mesure ~our l'apprécia-
tion dea processus économiques. A la suite dea nouvelles réglementations pour la création de m~rchts agricoles 
,.eommurie, les statistiques de prix pourro~t· se concentrer aavantage sur les prix de gros des ir.archéa repr~nntatifs. 
Il en 2·ésulte un~ certaine simplification par rapport l la situation antérieure oà il était nécessaire de reprendre 
l la fois des pri% de marché et une ti11l+.iplicit6 de prix l la production faisant l'objet de réglementations 
différentea. Corune ir.dicateurs des pri% et de la situation du marché, la nouvelle organisation des marchés utilise 
plusieurs des anciens marchh et groupes de prcdui ta 1 elle a aussi mie en évidence l' uiatence de ma::-chée et d~ 
produite nouveau% et importants. 
La atatiatique des prh: agricoles aborde par conaJquent une nouvelle Hape de son évolution et elle doit 
maintenant s'adapter lune autre organisation quan~ au choix, au recensement et au'traitement des informations sur 
les prix •. En même temps il. lui incombe de jeter en quelque sorte un pont entre la forme ancienne et nouvelle de la 
statistique des prix agricoles dans la C.E.E. A cette fin on cherchera l dor.ner une desoripticn ~ussi ~récise que 
poasible des techniques util!séee jusqu'à ce jour en matiàre de statistique des prix. 
II. guestiôns traitées 
Le groupe de travail "Prix agricoles" du C'omité de Statistiques Agricoles rattaché l l'Office statistique 
des co~munautéa européennes s'occupe surtout actuellement d'améliorer, au point de vue de leur comparabilité, le• 
statistiques de prix agricolei établies séparément dans chaque paya membre d'après des pointa de vue tràa diveia • 
. 
Dans ce ·groupe de travail lu reprhentanta officie li dea ineti tutions do paye mem.brea comphentea pour la 
statistique des pri% agricole• collaborent étroitement.avec 110.s.c.E. 
Pour qu'il puisse itre question de comparabilité des prix dès. céréales, lea ~aractériatiquea descriptives 
les plus important•• doivent colncider. '!'oute appréciation au sujet de la comparabilité suppose un inventaire des 
éléments exiatanta et la détermination des caractéristiques dea prix. Cet inventaire.des prix agricole•« été 
entrepris en collaboration avec les membres du groupe d~ travail. Il ~·est pas possible d'entrer dans le d•tail'de 
cea travaux. Il faut ae borner sous ce rapport l mentionner les 2 pointa de départ principaux de l'inventairet 
1, On a'eat efforc6 avant tout de recenser toutes lea séries de prix nationaux moyens qui existaient 
en vigUeur de la nouvelle organisation dea marchés da c6réalea, tans les atatistiques officielles 
atatiatiquea similairea. En général, il n'a pas h6 tenu compte de pri% moyena ·r6gionaux·. 
2. Toutes les principales caractéristiques desc~iptivea ont 6t6 notées. · 
• 
avant la min 
• 
ou les 
Quelles aont donc les pr~ncipalea caract6ri•tiques des prix significatives pour l'appréciation de leur compara-· 
bilit6? En premier lieu.il faut ae demander quelle eat l'attitude de base, en mati&re de politique dea prix agriooleà, 
qui dét~rmine la ~érie en question. Sur ce t~rrain il est esaentiel de distinguer d'apràa le procédé de formation 
dea pri%. Il a'agit d'une part de ~rix officiels, utiliaéa l dea fins d6terminées de politique agrioole, tel1 que 
lea prix indicatifs, les pri% garanti•, les prix minima etc, Il •'aiit d'autre part de pri% qui se forment librement 
sur un march•. De1.for111ea intermédiaire• peuven~ 1e présenter entra ces deux e%tr6mea, Il faut mentionner auaai lei 
prix l la production qui aont calculée en tant que valeur• unitaires. Jls constituent un !T?upe distinct·de celui daa 





Soua ce rapport il ne faut pas oublier que jus~u'l pr•aent la politique 1n ~ati•r• de prix des c6r6ales • 
·a1 traduiaait tr6quer;men~ par des interventions directes dana la formation dea pri.% aur las marchés int6rieura 
(ti;ation dl prix garantis), da aorte que certaines modalit6s da la politique c6résli;~, pou~ient taire 
colncid1r lu prix du march1 1t lu pri:i: ottioiels. Dana ces c&s lu maroh,h haient moins !'.endroit oô. ln prix 
pouvaient •• former librement que l'endroit oà il 6tait poeaibla d'obtenir lis pri.% ottioi1la .POur une quantit6 
tiJC61 d1 c•r6al11 d'un• qualité déterminée.-La d6tarmination dea prix dy marché & 6t~ de tout temps une tlcha 
apéoitiqu1 d1 la atatiatiqua dea prix. Dana une c1rtaine mesure ce.th fonction e. ainai disparu. A l' 6ohelon: Ju' 
produoteur, "la• prix du maroh•" pouvaient partoi• ltre d6terminfa dans les te:i:tea da loi. Maie la libre tormâtion 
dia prix aubeiatait trfqu1mment 11 1 6chelon du commerce da gros et.•ur oertaina marchés pour leaquala un relev• , 
no~.•}. du prix hait requis. 
Le claa1em1nt - d'&prla 11 critlre auJm1ntionn6 - inapirf du proc6d6 d1 formation d's prix fournit 1 celui 
qui J..'utili11 dea intormationa d1 c&raet•re g6n6ral permettant de situer les.prix p&r rapport au cadre d'ensemble 
dea prix nationaux pour 111 06r6al1a. L'importanèe de cette information dépend en parti• du point de vue auquel 
l'utiliaateur d1 la atatiatique dea prix u place ou du criUre aelon lequel il juge cette atatiatique. Pour le 
prod.doteur ou le marchand 11 imporïe p3u qu'il~a'&gi1ae de pri% ottioiela ou de pri% torm•a librement. 
· A o6t6 dea caract6riatiquèa d6termin6es par la politique dans un sens large, ce aont surtout lee orit•res 
dl pri:i: relevant plus directement de la technique statistique qui aont aigniticatita pour une appr6oiation d! la 
comparabili t6, 1 aav0ir ,· 
1. La qualitf des produi:s au:i:quela les r1lev6s de prix ae rapportent, 
2. Les 6chelon.a commerciàiu: auxquels l'fohange dea produite a'ettectue, 
). Lu conditions de vente qui emportent l'attribution d'une valeur ditt6rente 1 d·u produite de qualiU identique 
au mime échelon, 
4. La m6thode de r1lev• et de calcul des prix. 
Comme autre caractéristique il t'audrait citer la repr6sentativit6 des relevés de pri:i:. !l n'en a né&n11:01ns 
pas 6t6 tenu compte dana cet e%Posé, lea relev6a da pr~:i: retenu• ftant pour l'eeaentiel ceux que les pa7a oonaid•rent 
comme repréae~tatit1. De toute ta9on1 la question du caract•re repr6sentatit ne se poae pas en cs qui concerne lea 
prix ottioiela, puiaque leur caraotàre rsprfaentatit a ét• pratique~ent oon!irm' par le 16gialataur. Il n'7 a paa 
davantage 1 diecuter des diatinctions d'apr•s les quantit6a, l'fpoque et le lieu puiaqu'1lleo r6sultent gfilralement 
dea d11oriptiona. L'appréciation de la comparabilitf d6pend dono prlnoipalement dis 4 pointa énum6rés. 
, 
On peut dire que le• caractériatiques de qualité de1 clréal1a peuvent ltre détiniea aisément et permettant une 
vu• claire de la situation. En ce qui concerne l'eppr6oiation.de la comparabilité, la qualit4 ae aoulhe aucun 
probU:u particulier, 1 la d:itt6renoe des ditticulth que soulhe p,n. la etatl!tique des pri:i: du viandea de 
boucherie. D1 ce tait 111 caraotériatiquea de qualit6 r1tenuea dan• lee 1tatiatiques nationales ont &té reproduit•• 
purement et aimplemant d&r.a la pr6aente 6tude, de 1orte qu'il 1at poasibl1 l l'utilisateur de juger lui-mime de la 
, 
Oroaeo aodo, lea donné11 concernant lea lohelon1 col:'.lllerciaux sont le.plu• souvent olairea et r6sultent di1 
d11oription1 • .lu aujet des conditiona·da vent• ainsi que dea m6thodes de relevé il eat en g4nfral pl~• dittioila· 
d'obtenir uni vue clair• dea données fournie,. Sur ce terrain la politique peut déjl introduire des modalités 
partt~lilr••rqui restent 1an• équi~l•rrt dans lea autr•• pa71 (p.e:i:. notation du pri.% 1 l'fcbelon'du producteur 
peur lea c~rgement~ de 1 000 kcr, calcula de prix et remiees 1-la fin de la campagne), L'influence de la politiq~• 
dea prix ;ugmente, d'une f&90D g6nfrale, la multiplioit6 dei oritàres. 
En_rfaum• on peut dire qu'il doit ltre dilD.ént tenu compte des réglementations et des conceptions de la 
politiqua agricole, 1 raison d1 leur grande signification.pour l'organisation de l~ atatia~ique des prix d•s 06réal11. 
C'est pourquoi 11• ~bapitr1a conaaorés a~x divers pa7a exposent les princlpaux élément• d~3 réglementations nationales 
en YUI d1 l'information glnéral• dea utiliaat1ura. L'utili1steur de la atati1tique 0des prix des cérfales 7 trou..,.ra 
~.-les principaux orit•raa de prix. Ce~i lui donna, pour ohsqu1 cas, iuia base d'appréciation de la comparabilité • 
III. Cla111ment dea prix par grou~e• • 
• • 1 • .: 
.l!in de diapo.aer d'un•" YUe d'enae:ble aur toute la documentation rel~tifi ilux pru du oéré&lu et de p1r11attr1 
·certain•• comparaisons, il a 6t• nfcessair• de olaasar lea relevéa de prix •n groupea principaux et en aoua-groupea. 
Pour la division an groupe on a utiliaé le principe de classification 1uementionné qui •'inapir1 en pr1mi1r lieu 
du degr• d1 liberté de la formation d•a prix. On a'e1t •ttoroé auaal d1 olaaaer lea notations d1 prix retenu1a 
d'aprl• laure poaitiona respeotivaa dans le 17ati~e de politique ~ioole. L•a T&leura unitair~a 1 }a production qui 
n1 peuT1nt ltre olaaa•11 4'apraa ce point de vue constituent un groupe 1 part. 
A titte d1 co~entair• i~~ro4uctit aux chapitres conesoréa 1 l'•x~•n p&r Pf.78 4•• relev4a 41 prix, on 




La forme la plua att6nufe d'Ulle rfglementation dee prix 1.1~ produotion dae c•r6ale• dans lei pa71 dt la 
CoE:Un&ut6 6tait juequ'l pr6eent l'ftablie1ement !e prix indioatif1 au niveau de.la production. Le prix 11 
fo?'l!lait plue oa mo1n1 librement l l'intérieur du pa71. Le gouvernement 1e contentait ·~ prinoipe de ne.manipuler 
que le• inetru=ente de ea politique du commerce extérieur et i&po•ait 1• caa échéant aux minoteries l'obligation 
d'incorpcrer dei c6r6ale1 panifiable• d'origine nationale, afi" de maintenir le niveau de prix rooherch6, Il 
faut 1ouligner qu'il exi1te !!!!,!!dane la nouvelle organie&tion ocmmu.ne dei marohéa dee~rix indicatif• de b&1e• 
ou dea "prix indicatif• dériv61•. Ila partagent cartee, avec le e7atlme de J>rix indicatif• 1Uamentionn6 la 
oaraotêri1tique commune d'avoir uniqu~mant valeur de prix d'objectif. Maia ils présentant pour 11 produoteur un 
I • . intét~t bien plus grand en ce qui o~~c~7ne la sécurit6 quant l la limita intêriaure qu~ aera respeot'e1 6tant 
garantis par un a;raUme de prix d 'int_ervantion, les nouveaux prix indicatifs ne a •accommodent gu•re que d'un• 
marge de baisse assez étroite (environ 5 1 10 ~). 
?!:!!_~!:!~!..!_!!..E!:~~~!!~.i!!!!!:!~ci6s 
Antérieurement ies réglementations des divers pa7s concernant les prix dea céréales, se basaient presque 
uniforJ1ément eur un s7stème de garantie plus ou moins st~ict, dont rel•ve aussi le s79tàme allemand de la 
"fourchette" dea.prix1 maia elles prhentaient de pa7s 1 pa7s les modalités d'application lu plus divaraea dans 
/ 
.le cadre de ce s;ratème de garantie. De ce tait il a été néceesaire d •assortir la rubrique "prix garanti• 1 la 
production" de différentes subdivisions qui correspondent aux s7stèmea nationaux de rêglementation de prix. En 
réunissant lei divera s7stlmes, on peut dire que, chaque année, 11 existait dans la Communaut6,- pour lea.~ér4alea, 
des prix garantie ditf6renciés en fonction de crit•r•a de tempe (par moi~, Pl.! quinzaine), de_critl:nes géographique• 
(zones de prix déterminées selon qu'elles présentent des axc6denta oudea d6tioita, zones agricoles, régie~· 
é~onomiquea) et aussi de critlres de qualit6 (écarta par rapport 1 la qualit6 standard). On rencontrait, en outre, 
_-~~- des' mesures de contingentement pour certaines catégories de céréales en France, en Italie et au Luxembourg. Le 
.· 
•prix garanti ne s'appliquait alors qu'au contingent fixé (contingent garanti) et les quantités aupplêmentaires 
offertes par les agriculteurs ne pouvaient 6tre aocept6ea qu'l d'autres conditions ou itre commercialis6ea 1 un 
prix de marché libre. Lee diverses tormea de diffêrenciation dea prix variaient da pa;ra l pa;ra et il en 6tait de 
mime de1 di7erses èombinaisona retenues. 
!'.!:!!-~~-~!~ 
Er. comparaison avec le passé, ce groupe de pri1 agricoles a acquis une signification plue grande grlce aux 
nouvelles organiaationa communes des marchés agr1cole1. Les prix du march6 ré1Ultent le plue souvent d'un relev6 
des prix de gros sur dea marchés représentatifs importants. Dana le pase6, l'indication de prix du marché n'avait 
en tait de ser.a que 11 o~ le s7stème de prix permettait une certaine libert6 dans la formation des prix du march6, 
aoit sur des petits marchés d'approviaionr.ement situés prls du producteur, soit sur des places importante• l 
l'échelon du commerce de gros. Eu égard aux cir~onstancee particulilrea 1 divers pa;ra, il~ parfois ét6 nécessaire 
de classer dea prix l la production (Italie, Belgique) dans le groupe des prix du marché. 
Y!!~..!-~!!!!:!!..!..!!_2!:~~~!!~ 
Pour les valeurs uni.tairea, c•est-1-dire les prix effectivement obtenus par lea producteurs compte tenu dn 
circpnstances changeantes, il importe peu de connaitre le a7stème de politique des prix qui les a rendus poiaiblea. 
Kême aprla la mise en plàce'de l'organisation commune dee marchés, il sera toujours int~resaant, dàns certain•• 
situations, de déterminer les valeurs unitaires l la production. Sur ce point, la comparabilité doit ltre appréci6e 
exciusivement en fonction des méthode• de collecte dea données et des modea de calcul. Dans le cas id4al, la valeur 
unitaire l la production pour une période déterminée et pour une marchandiae déterminée est égale au total de tout•• 
les sommes reçues pour la marchandise en question - quelle que soit sa qualité - divieé par la quantité globale de 
marchandise• vendues par les producteur• pen\\ant cette même pério~e. Pour autant que les valeurs unitaires ~oient 
relevées par mois, on devrait normalement pouvoir calculer la mo71nn• annuelle de cea.valeura unitaire• compte tenu 
du T7thme saisonnier dee ventes. Cet id4al n'eat paa toujoure aiteint en ce qui concerne lea prix communiqués. Etant 
donné qu'on a'eat écart6 maintes fois usez fortement de- la mhhode mentionnée en raison de la nature du re'levé des 
prix, une distinction a êté faite, pour le bl6 et le seigle, chaque tois que cela était possible entre "valeur-
unitair• normale" et "valeur unitaire sous ~éserve". Cette réserve résulte surtout du tait q~'il n'est paa~toujoura 
• tenu compte, lore du calcul dea valeurs unitaires, dee t.entes de céréale• d'une qualité qui a•écarte de la normale. 
Partoia le rythme saisonnier des ventes est négligé dans 111 calcula. 
.... /. 
! . 
. · ... ··- •, -





JV. Etudes par paya sur les principawc relevés de prix effectués avent la mise en vigueur 
de l'organ1sation commune des marchés de céréales le Jo.7.1962 
Les ohapi~res ci.:..lessous consacrés awc différents paya, donnent une vue d'ensemble des principaux relevés 
de prix.qui existaient dans le secteur des céré~les avent le Jo.7.1962, Ne seront cependant examinés que les 
relevés de prix mentionnée par la statistique officielle ou encore, l titre exceptionnel, celles mentionnées, 
dans.des enquites atatietiquea d'institutions semi-publiques. C•!J chapitres par pa;ra ae·diviaen~ ~n deux pa;ues. 
ta premi&re partie eJCpoae les principale• données concernant lœ réglementations de prix en vigueur avent la mi•• •. 
en pÏace de la nouvelle organiaation commune des marchéirdes céréal~a ainsi que quelques traita caractéristiques 
gfnéraux concernant les relevés de prix. Il 7 aera surtout distingué entre céréales panifiablee et céréales 
tourragàres. Il convient cependant de notep l ce propos que les considérations sur lea réglementations concernant 
la p9litique des prix agricoles ont pour aeul ob~et de rendre plua concret et plua accessible l'aperçu statiatique 
daa prix céréaliers. La présente étude. ne tend nullement l exposer dàs avartt le Jo.7.1962 en détail la nature 
et le mécanisme de la politique des prix céréaliers. ,. 
Dana la deuxiàl:le partie il aera chaque !oie prfsenté un tableau indiquant directement lea prix des céréales. 
Ces tableawc mentionnent ausai ·les prinoipalea oonditiona et définitions. Il 7'11t joint un commentaire traitant 
8Ul'tout d'autre• particularités du relevé des prix. Il taut observer aussi que la documentation ne reprend q,ue 
lea~prix mo79n1 de tout un pa7e et partoia dea ••riea de prix particuli•ree se rapportant l dea marchés repréaenta-
tita ou l leurs régions ~'approvisionnement. Comme les eyatàmes nationaux antérieura,au.Jo,7.1962 c~ntinueront 
l fonctionner.d'une maniàre similaire, voire mame sana changement, apràs la mise en vigueur des nouvelles 
dispoaitiona, c'est le pré1ent qui a été utilisé pour en exposer les modalités de tono~ionnement. Cela semble 
illdiqué,. quoique certaines moditicationa puissent intervenir dans l '&'nnir, 
Remarque 
Pour dei rai1ona techniques il a fallu mettre l• te,xte des d;ux parties des études par pays ci-deaaus mentionnées, 
l o&t6 des tableaux concernant les valeurs unitaires (voir tableau.x de la jusqu'à 6a). 
-. 
.. . 





Tabelle 1 Tableau 1 
land.1 Bundyrepublik lleutachlan:\ ' .. Payaa oêpia\ligue fêdêrale d'~llemagne 
Oetreidepreiae vor dem Jnkrafttreten der gemeinaamen Marktorganieation/Prix des o6r6alea avant l'entr6e en vigueur de l'organisation oommune des marob6a 
Erzeugerpreiae/Prix l la production Marktprelae/Prix du marob6 Zuka•1~apreiae 
der 
. ; Landvlrtaohat't, 
" Oarantiepreiae (von-Bie-Preise) mit Staftelungen nach1 ' ·,· !rel Hot Zelt Prix garantis (minimum et maximum tix6a) ditf6renol6a aelon1 OroBhandelaprelee an vichtigen Pllltr.en ~ ~lx da gros sur les marob6s plus important• 
: 
. 
Abgab1prai1/Prix d6part n6goo1 Plr1~4t Qlialitlt, Zeit und R•gionen Q!Jalitlt/Qualitf Prix Pll;IP~D Q11alit,, 6poqu11 et rdgiona par les 
fermiers, 
Preiaerhebung !rel Verladeatation in Mengen von 1000 kg, Durohachnlttaqualitf)l) 
livraison 
Hamburg Dortmund Ramburg franco ferme Prix cot6s franco gare de d6part en quantlt6a de 1000 k$, qualit6 mo7enne · 
Velchveize~~) 'lcggen~l PU ttergers te2 Braugerate2) 1\1 t terhafer2) Auslanda- ) Aualanda- ) Aualands-3) fu ~ tergera te 3 futtergerste 3 futterhafer · Futtergerate 
B1' tendre Seigle Orge fourragèrÎ Orge d') Avclno 2) Orge fourrage~ Orge fcurragey, Avoine rourr~§Ï' Orge fourragère brasserie fourragere d 'lmpor ta Uon d'importation d'importation 
l 2 . 3 4 5 6 7 q 9 
, . 
1959 J 44,27 41,24 37,56 42,'33 33,97 41,05 \ 42,~5 3~,40 42,70 
' 
II 44,77 41,74 37,66 42,'37 34,52 40,70 42,70 311 ,45 •42,50 
IJI 
• 
4;,27 42,24 37,61 42,~3 34,51 41,.\0 : 42,110 37,60 43,30 
IV •45,77 • 42,74 1 37,61 42,67 )4,52 41,110 ~ 43,15 37,40 43,40 
V 46,27 43,24 37,67 42,54 34,50 . 42,3(' 43, 75 37,70 43, 15 
VI ' 46;27 43,24 37,74. 42,54 34,59 42,45 43,95 311,25 43,40 
VII 41,77 37,74 37,35 42,25 34,02 42,15 43, 115 39,55 42,05 
VIII 41,77 37,74 37,17 42,H :n,69 41,55 43,5~ 37,20 43,110 
lX 42,27 3~,:1'3 37,30 42,J~ 33,26 41,45 4),)0 
' 
36,'IO 43,50 
~ 12,11 3S,~) '37,56 42,42 33,79 41,70 43,4b 37,40 43,35 tt 3,n 39; 4 37,59 42,4~ 33,96 41110 41,'15 35,115 42,6'5 ... •l.'11! 19·7• 31,49 42,4 34100 .3~140 41,15 1517~ 42,55 1 

1 
1960 I 44,27 40,24 37,51 42,50 34,14 39,50 . 41, 35 35,45 42,30 
Il 44,77 40,74 37,52 42,50 34,27 39,40 41,)0 35,30 42,45 
III 45,27 41,24 37,30 42,46 33,96 3'1,95 .41,00 
• 
33,R5 42,35 
IV 45,77 41,74 37,25 42,44 33,85 38,75 41,0!) ' 33,25 41,Ao i V 46,27 1 42,24 37,24 42,42 33,111 39,35 41,45 33,110 41,75 
VI 46,27 1 42,'24 37,14 42,42 33,80 39, 15 41,55 33,70 42.00 
" VII 41,77 
. \ . 37, 74 36,49 42,38 33,04 39,115 42,30 34,30 42,50 VII! 41, 11 37,74 36,33 42,38 32,54 .41,25 43,55 35,70 42,65 
IX 42,22 38,19 36,41 42,33 32,09 41,10 43,60 . 36,15 42,40 
X 42,67 38,64 36,46 42,71 32,02 41,60 43,15 36,15 42,10 
XI 43,12 39,09 36,64 43,08 32,27 42,20 43,70 36,20 42,45 
XII 43,57 39,54 36,79 43,46 32,36 42,80 43,90 36,65 41,90 
1961. I 44,02 39,99 36,88 43,82 32,40 ·!~:~~ 43, 75 36,75 43,30· II 44,47 40,44 36,96 43,112 32,55 43,55 37,05 43,60 
III 44,92 40,89 36,98 43,82 32,73 42,05 43,45 37,20 44,05 
IV 45,37 41,34 37, 15 43,85 32,91 42,50 43,60 3'1,25 43,05 
V 45,82 41,79 37,18 43,85 32,98 42,30 43,60 37,95 42,65 
VI 46,21 42,24 37,21 43,85 32,96 42,55 43,50 37,50 42,'lo 
VII 41,77 37, 74 36,42 42,86 33,0l 42,35. 43,65 37,110 43,00 
VIII 41, 77 37,74 36,59 42,42 32,50 43,60 44,30 40,115 42,60 
IX 42,22 38,22 36,74 42,42 32,46 42,75 43,110 39,'15 43,45 
X 42,80 311,87 36,84 42,80 32,69 42,10 43,00 40,55 43,05 
XI 43,32 39,41 36,86 43,17 32,139 41,00 42,50 3A,OO 42,20 
XII 43,70 39,80 36,91 43,54 32,117 40,75 42,50 37,60 42,95 
1962 r 37,013 40,65 .... 44,12 •\ 40,22 44,00 33,03 42,60 37,25 42,15 II 44,52 40,61 37, 11 44,00 33,18 40,55 42,60 37,35 41,10 
III 44,95 41,03 37,23 44,00 33,27 40,10 42,115 37,15 42,'l('I 
IV 45,40 41,51 37,22 44,00 33,43 40,65 42,80 3'l,ll5 43,15 
V 45,115 41,97 37,29 44,00 33,60 40,75 42,95 'J9,llO 43,95 VI 46,29 42,34 37,39 44,00 33,74 40,85 43,00 39,115 43, 15 
VII 46,19 42,17 37,51 43,92 34,31 42,eo . 44, 15 41,40 43,60 
1959 44,02-Y fi.!.' 37,53.!/ ... 34,11 u 37,53 ~ 43,03~~!/ 40,4 1. 42,55 41,42 43,04 19fO 43,91\ '!:/' 39,94 ~ 36,92 42,59 33,18 40,33 42,33 35,04.éJ 42,273 !fi 1961 43,67 !:/ 39,fl7 ~/ 36,89 ]/ 43,35J/ 32, 75 42,25 }/ 43,43 311,2!1 43,06 ~ 
1958/59 43,09 40,15 37,16 42, 77 33,59 41,911 43,411 37,40 42,65 
1959/60 43, 10 39,14 37,35 42,39 33,89 40,20 42 0 011 35,66 42,55 1960/61 42,97 39,02 36,55 42,113 32,50 41,97 43,47 36,65 42,"15 




1) 'Die hier ang1rgabenan Preiea beziahen aioh nul' a•1f normale handalaUbUohe Yare - lea prix indiq'1h ne ae r6fllrent qu'aux produits normaw: 1111.rohanda.- 2) p .K.T1 Ein-
faohea arfthmeUsohea Mittel &.us 12 Mon11.tad11rohaohnitt'spraisen1 p Y.Ti Baeondare Bereohn·1ng duroh Yl!gung der Viertel,j&hreadurohaohnittapniaa mit den viert.al,1lhrliohen 
Vdrkaufsmangen der YJ 1957/511 bis 1959/60 - p KJ1 Moyenne arithmétique simple de 12 prix mensuels moyens1 p VJ Calcul ap~oial par pon16ration dea prix mo~ena 
trimestriels avec les qu&ntités da vente trimestrielles des annéeo de récolte da 1957/5'l l 1959/60.- 3) Alle Tlurchsohnitte sind einfaohe 11.rithmettsche Mittel - toutes 
lea moyennes constituent des mo~annas arithm6tiquas simples, 
, . 
Qualla/Sourou Sp&l te/Série 1 - 5 St&tistisches Bunde1111.mt, Yiesb&den, direkta Ang&ben/données directes.- Sp./S •. 6 - '1 7.antrala Markt- und Preisbertoh.t~-talle (2J!P), Bonn, 
Ceschl!ftu t&tis tik/a t&Ua tiqua in t~rna, non pubiiée. - Sp./S. 9 Bun<iesminia terium filr Ernl!hr11ng1 l.&ndvirtsoh11.rt und Fors ten (BML), Bonn, Sta •.is tisohea 












f1bl ... 11 
Pa,.: Rlpubllquo fi<Mnlo d'All...gne 
~"tdep!'!tlse/'Prl• da clrial• 
~/100 "9 
.. 
CrilU)~l11 (ab Hof)/Prl• li la proclictlon (dlporl f.,..) 
Crl11spre1111)/'M .... unllatm1) 
Zell 
Période 
11tch1111M ROCJ9en Futteninto Futhrtiafr 
Bll londro Seigle OrgefOU1Ta9llre Awo lne fourng.., 




19!>3~ ,1,80 39,80 36,00 32,10 
19'.A/55 '°·JO :.1,10 33,50 ll-,'70 
19'S>f'SJ' 
"·'° 
39.00 37,00 33,JO 
1~7 '°·2'l 37,70 36,00 33,10 
1~7/"JI ,1,00 39,50 36,60 .. 33,'° 
1958/59 ,2,10 38,7!1 37,JS 3',00 
lii>!liOO ,2,55 38,W ,.. 38,œ :is.œ 
19&1/61 '°·65 36,15 ....... 37,00 33,65 




1) Unir B1111ekslchtlgung dor 1-111 veriiauften !Nallt1t..Jtoopt1 t ... da 
qua Ulis dn ventos ., qu•tlon. 
lài11lo!Saurce: SI""' la~IÎo 5, Spolie 9/Volr \obi"'" 5, 1lrl1 9. 
'· 
~!~!!!~~-~~~ 
·For lelchoelzen und ROC)V• gab • vor dr .,.,., Gllr1IMti<tDl'QllllHtlon &zqll'> 
0....ntll!'l'tln, die mch ~11111•, Zell Ulld 4 ReçlOOM g11laffelt .,..... [a halldtlte 1lclt 
•• Yon-llls..Prel11, die le nach larktlll)o .. -191 Pl'Olent - el- llttolpunkt nach unt111 
oder oben f"I 1uspendeln bnnt .... Grcehandelsprel11 ourdon wor dia Beglm dor _., llarkt-
organlsatlon fur lelzon und ROC)Ven nlcht ...., ..... Dio Er1aigr-Erlllsprol11 ourden und .-don 
nach wl• vor cilrch eln Berlchterstatternetz oonatllch o-ldtt. Die Crlllsprelsa dDrlten al1 
normlo CrlOsprtlse angesehen llll'den kllmln, da sle 1111 El-t• •• si .... dor Deflnltlon 
dor Erlllsprelse enthalten. 
-~~!!~~!~-~-~~~!! 
Die Crzllll)....Garantleprelu ourdtn obenfa11s ais Yon-81s..P"'" Jllhrllch festgeseht. 
Yor9eschrtebene nltllche und reglonale Staffolungen .,tflelen. Ledlgllch nach !Nallllt• 
wurde dlffll'Mllert. Es bestanden borelh vor d• 31. 7.1962 Grallhandolsprolserhelllngen an 
wlchtlgen Plltz!WI. Hlnslchtllch der Crlllsprolse gllt das fur lelchwelun und Roggon QllS>l)IL 
llun:h das glelchl Berlchterstatl11'118h wlo bile lltlch .. lun ..rd., fur Gersta auch Zufs-
prelu der landwlrlschaft festgestollt. 
B~en zur fabelle 1, Bundesn.publlk Deutschland 
Dio ln dm Spalten 1 bis 5 angegobenen P"lu llll'den - den DlenshtellM des Sta-
llsllschen 0.ndesa•les bel et .. 22 Io 8undesgeblat vertollten Berlchhstollen ne1 .. 1 I• 
ron.t ~en. Die Berlchtgeher slnd Ja .. 111 lan•lrtschaftllchl Genossenschaften .und Getrel-
1dehandlungen. 
Die ln den Spolten 6 bis 8 ausgftles .... Grlilllandol11bgabeprolse won Futteniet"ldo 
stollen 1lne Ausahl uon P"lsnotlerungt1tan wlchtlgen Bi!nenpl~hen dar. Diose P"lsrolhln 
Wlrd111 - der Zentnlen llarkl· und Prolsberlchtstelle, S..., ln Z....-rtlell oit dor llrt• 
Uchon Prel•notlerungskomlsslll!I l'tlJ~llllllg erfaBI. 
Bol den ln dBI" Spalto 9 und Io der labelle la angogoben.. lahlenrelhen handelt es 1lch 
uo die - elwa ,500 landwlrtscliiftllchW1 Berlchterstatlern v-ldtten P"llL Die Yertellu~ 
der Berlchterstatterbetrhbe auf die lllnder des Buodesgetletes enlsprlcht lhreo Antetl an der 
landwlrtschaftllch!n to.tzflllche • .lus den erolltelten Yorkaufserlllsen und Ynaufsoengen ""'" 
den gewogone oonatllohe llun:hschnltlsprolse nach landwlrtschaftslca..-bezlrken oder l.lnder-
gebloten errechoet. lbs ilundes~selnlslBl"luo errechnel aus dlesen Aroaben unir Z... 
grundelevung bestl•lr llilgungen die Jahresdurchschnlltsprelse for das Bundesgeblet. 
• 
Rlp!b119'1 ffdéralo d1Allmgne 
~~!~.!!-~!!~!! 
Avant 11applle1tlD11 dl 11 11DUWll1 lll'Qllll11tlon IM lll'Clil 1111 clrill•1 11 , 
ellslalt - le bld tendl'l 11 le 11lole des prb oarontta • la pro4.ctl0ft ilchalomls . 
en fonc!lon da quallUs, cil oo..t ot do' riglON. 11 1'111lsAlt do prtx-llolto 411 
"POUYalenl varlr llbr-t dans uno "'"l' do qu1l41• pourconb, 11lon la altuatlon 
cil IW'Chl. L11 prix do gros n1G11\ pas ft• "levis Plllll' le blf ot 1111tgl1 ovanl la 
olso.., plan de 11 nouvelle organisation do earcM. to.. prid~t 111 vallUl'I 
unitaires sont co-nlquées chaque •Io par un r4s"'" de œrroopond.nts. C11 val..,,, 
unitaires peuvent Dire consld6r4es .- .. ,.1os pulsqu1ollos co_.tent tous los 
'1é-ts rlpordant li 11 d6flnltlon des valU'I unltalros. 
~!.!!~!~!-~?! 
Les prix garantis li la production ltalenl égal .... t flu1 chaque année -
prl .. llollL Les dlffi!nnclatlons prescrites en'fonctlon cil -i ou de crltW. 
giographlqu• ont 4U supprimées. Seule d...,.. la dlfflronclatlon solon les quallt4'. 
Des enqultes - los prix do gros aval ont dlJà Ill effectules avant 11 31. 7.1962 pour 
111 urchis loporiants. te qui 1 Ill dit - los valeurs unitaires du bll t~ et 
·cil setola vaut i!gal.....t - colles do l'orge ot de 111volno fourngn. Lo -
m ... do correspondant• ...... quo • 11 fols des lnforwatl ... rel111 ..... ~1· t...ir. 
et aux prix payis par les ll)rlcultU'I li l'achat· d'o1"9e suppll ... talr•. 
.. 
Reiarques CO<Cernanl la lablwau 1, Républl!f! féd<!rale d'Alll!Oll)!ll 
Les prl1 lndlquls au• coloMes 1 à 5 sont relevés daix fols par •11 par los 
srvlcos do l'Offlet fédlral do Statlotlquo euprà d'environ 22 ....,..pon11an11 dl19'-. 
ainés dans la Rlpubllquo fédlr.IL Cas correspOncbnts sont soit des cooplratl .. agri-
coles '"' soit 1111 co .... os do clrlales· 
les prix do vente do ci!riales fourraglire au stade cil .. _.., do D"" ... uonnla 
·.au coloMIS 6-8 pr0vlennont d'uno slrl1 de cotatl ... ~lovées li des bours• 1....,-tant•. 
Cas prix sont relevés rlgullllr-t par l'Offlce contrai des oarc!Ws ot des prll, llom, fu 
en collaboration 1vec
0 
los co•lsslons locales do cotation 
Los chiffres repris li 11 colonno 9 et dans le tabl..., la 11 ra_.t .. t à deilp,.1a 
reconfs par environ ~ COl'l'lllJOndanls. La distribution des •"lllollallons recenséos 
· entre les dlfflrenls Under ost fonction do la surface agricole utile par Land. En par-
tant dos recettos conslatles et des quanlttfs vencllos on ulcule pour ~e district 
do cha......, agrlcol1 Ill pour chaque Land dos prll .,,.., -••'• poodllris. le olnl1tW. 
fi!dlral do l'all ... tallon utlll11 ces lndlutlON - ulcuhr, ., oplnnt certains 





'\'ableau 2 "&belle 2 
Pa1111 France tandt Frankreic~ 



















Prix à la produotion/Erzeugerpreise 
Prix garantis susceptibles de varier sui~nt1 ) 
Oarantiepreiae mit Staffelungen nach 
qualités,époquea et quantit~ 
Qualitlt, Zeit und Menge 
qualités et époques 
·Quali tlt und 7.ei+. 
Prix mo7en reçu par le produ~~eur 
pour une qualit6 standard 
Vom Erze•1ger f'ilr eine Standardql!'litlt 
empf'angener Durchschnittspreis 
Bl6 tenttre Orge fourr. BU d11r Seigle 
Veichveiun "1 t tergers te Hartveizen Poggen 
1 2 3 4 
35,99 29,13 45,92 2",711 
36,34 29,45 46,27 29, 13 
36,69 29,77 46,62 29,41\ 
37,04 3C,09 46,97 29,"3 
37,21 3C,25 47, 14 3C',C'O 
34,(16 27, 37 43,99 26, 11 5 
34,06 27, 37 43,99 26,115 
36, 111 30,69 47,42 2'1,10 
36,42 30,91 47, 71 2'l, 34 
36,69 31, 16 . 411,03 2~,61 
37, 31 31,76 4'1,70 29,2l 


























Prix de rétroceseion4) (Prix de groe) 
Abgabepreie4) (OroOhandelepreie) 
\ 
Blé ten\fre B16 <br Orge Seigle !o'.ala 
Veichveir.en Hartveizen Oers~e 






41,60 32, 34 
31, 111 39.29 }2, 16 19,64 
41,95 32,66 
42, 3C' .. 32,911 
42,65 33,30 
43,C'IO 33,62 
43, 35 • 33,94 
41, 70 ' 52,41 31,011 
42,05 52, 11 1 31 ,41 
42,40 5J,21 31,74 
42,75 • 5~,61 33,57 
43, IO i;4,c1 33,9(1 
32,51 19,99 
32, 11 6 4!', ~4 
33,21 4!',69 
33,56 41,011 
33,91 41, 13 
31,74 1.1,n 
32,09 41, 13 
32,44 ,n,6".' 
32,79 39,C'O 
n,14 ~ 39,41' 







r I" . 
!/.~do 

.,,-,,vi JZ 14Z 49,50 29,93 2!!,00 41,45 54,41. 34,23 33,49 39, Q(\ 
II 3!1,36 32,75 49,90 30,28 25,00 43, 00 54.J'l 34,56 33,79 40, 10 
III 31!, 7.1 33,oO 50,30 30,63 25,00 44, 15 55,41 34, 11 9 34, 19 
IV 313,ll!l 30,06 50~ 70 30,'30 25,00 44,50 55,61 -35,22 34,54 
V 36,oA 30,06 50,90 2a,oo 25,CO 44,Q5 56,0l 35,'i'i. ., 34, 119 tir 36,0Q 30,06 ·47,30 211,00 25,00 45,20 56,41 )5,All ' 35, 19 
VIJ 36,011 30,06 47,30 211 ,00 25,00 45,55 56, 01 36,21 35,59 
VJIJ 37,10 29,90 4'l, 30 29,60 25,00 44,50 54, 14 34, 114 ~3.40 
IX 37,67 30,44 4'l,96 30,17 25,00 44,nA 'i4,511 35,20 33,7" 
X 3'1,05 30,80 49,40 30,55 25,00 45,26 55,02 35,56 34, 16 
XI 311,43 31,16 49,84 30,93 26,00 45,64 55,46 35,92 34,54 
XII 3'1,111 31,52 50,211 31, 31 25,00 46,02 55,90 36,2" 34,92 
1961 I 39,19 31,88 50,72 31,69 25,00 46,40 56,34 36,64 35, 30 37,6A 
II 39,57 32,24 51,16 32,07 24,00 46,7'1 56,7" 37,CIO 35,6Q 311 , 12 
In 39,95 32,60 51,60 32,05 22,00 47,16 57,2.2 37, ,6 36,06. 311 ,56 • ' IV 40, 14 32;7'3 51,112 .32,64 2?,C'O 47,53 57,66 37, 72 36,44 39,(10 
V 37,10 29,90 411 ,30 29,60 21,00 47,92 5°, Hl 30,00 36.72 39,44 
VJ 37, 10 29,90 411,30 29,60 21,00 412 ,3(1 c;n,54 3°,44 37,20 39,Qo 
vu 37, 10 29,90 4'1,30 29,60 25,00 411 ,6<1 5C1,9Q 311,00 37,5° 40,~2 
VIH 49, 10) 26,00 45,99! 56, 16 ~ 34,04~ 33. 92 ! 40, 76 ~ JX 39,27 31 ,35 29, 12 26,00 46, )A 56,60 34,40 34, }O 41,20 X 40,2? 5) 31,A9 5) 50,20 5) 30,07 5) 211 ,00 46,76 5) 57,04 'i) 34,6° !S) ~'i, 71 'i) 
XI 40,60 32,25 50,64 30,45 30,00 47, 14 57,4°) 3'i, 12 35,(16 36, l'i) XII '""! ""'! ""1 49,10! 34,66r) 40,99 32,61 51,o!l 30,113 30,00 47 ,52) 57,92) 35,4° 35,44 ). 36,'i9) M[ . 
41, 36 ~ 32,97 ~ 1962 I 51,52 31,21! 32,00 47,(1(1~ 










37,1'65) .u, 155) 
39,99 31,90 
39,67) 
44,21 27,70 29,42 
47,50 2ll,54 • 26,33 
41',525) 30,495) 25, 10 
49,35 29, 74 . 33, 11 3 
,. ' 
1) J.e mode ch calcul des prix moyens annuels à partir de 1950/51 est' indiqu6 en d6ta1l à 11 anne:re A-F - die Bereohnungaveiae der Jahrudurohaohni Uapniee ab 1950/'i l 
vird 1~ F.inzelnen in den Anhlngen A-F viedergegeben.- 2) l'outes ta.~ea et co~isation moyenne da résorption d6d11ites, primas de conservation en oul~ure incluses - Alle 
Angaben und der durchechnittliohe Kostonbeitrag fUr die Uebernahms (duroh die ONIC) sind abgezogen, die ~uschllge fUr die Aut'bevahrung aind einfeaohlossen.- 3) Pr.lx 
~ 1 1nterventton au-dessus duquel il y a une formation du prix libre - Er?.eugerinterventionspreia, oberhalb de~sen freie Preiebildung besteht.- 4) Pri% de r6t.roceesion 
par l'Ol!ICt pour l'ensemble du pays, départ organieœe stockeur1 il s'agit de 111 moyenne de deux quinzaines - FUr das ganze Land ainheitlicher Abgabepreia des Oetreide-
amts (O!JJCJ, ab Lagerhaltungsbe~rieb, ee handelt sich um,Durchschnitte aus Ralbmonatspreisen.- 5) Pour la campagne 1961/62 1 seule ont ét.é fixée des prix minima. Jl n'a pan ét~ possible de ~éterminer le complément reçu par le producteur ou payé par l'utilisat.eur - FUr das Vj, 1Q61/62 sind lediglioh Mindeatpreise featgeaetzt vorden, 
Es var nicht ~ëgl1ch, die zuslt2lichen Betrlge zu bestimmen, die vom Erzeuger empfangèn oder vom Verbraucher bezahlt vorden aind, 
Sourco/Quelle1 Séries/Spalten 1 -. ') Institut Nat.ional 1e l3. Statistiq•Je e~ des Et.u1ea Economiques (HISEE).- S./Sp. 6 - lC Publica~ions ot'.fioiellea de 1 '0llIC/amtliohe 













... ' ' 
Evolution des prix perçus par les produoteura - Bl6 tendre 
1950/51 1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 
bnantith d6termin6ea 
•~{11:1,lliona de quintaux) 
- - - - - - - -
~antit6a oollaot6ea 
(nilliona de quintaux) 53,8 49,2 55,3 63,2 77,7 10,1 43,3 81,5 
Caraot6riatiquea dà base 
Poid• ap6oitique (kg/hl) 174,5-75,499 74.S-75,499 '7415-75,499 74,5-75,499 74,5-75,499 rT4,5-75,499 74,5-75,499 74,5-75,499 
· IPrix de baae (par 100 ~) 2 600 3 6001> 3 6001> 3 6001) 3 400 3 400 3 760(7 com· 3 350 
IPrix mo79n de baae oompte · . pria une pr1 ·, 
tenu des quantit6a hora . ... ma de 310 F 
3 012,53> quantwa 
- - - - - - -
tl'axeu 
~ ~ de a toolcage °(1/2 tua) 13, 754> 154> . 
- -
32 32 2A 32 
lb atathtiquea 24,75 30 30 275) 2i5) 27 35 27 Io 1'BPA 
- . - -
6 . 5 
-
5 
botieation de r61orption 
" 
\ ,. 








~rix mo79n.n1t (prix da 
3 1593> 3 7347> 2 A9113) baie - taxe• et ootieation 2 539,50 ) 508 ) 531 3 487 ) 159,4 
Prim• de conaerT&tion an 
oulture 1/IX-1'5/II 116/VIII-15/I 
•J P6riode d'applioation ~e prix du 16/IX-15/II 6,50 6,50 16/VIII-15/1 16/VIII-15/' 16/VIIT-15/l ~/VIII-15/~ ~ Taux progreeait par 16 a 6t6 6,50 16/II-15/V 16/II-15/V 12,50 12,50 12,50 16,50 ' quinzaine et quintal major6 de Taux tbe1 Taux tixea ~ 
ia prime de 
. ·71,5? 78 
' conearvatio , ' ; 
en oul ture. 







64,5 .. i4,') 
.... 
74,5~75,499 74,5-75,999 






121 l'axe hors 
quantum a 
0,30 NF oi!! 
0 à 59 q. 
1,30 NF de 
51 à200 q. 
1,95 NF de 
201 11600 q. 
2,60 NF de 
601 et plue 
incidence 
moyenne 11,2: 
3 406 3 6oq3) 
16/8-31/8. 























Taxe hors o,4a6) 
quantum a 
l,Oo !IF de 
0 "150 q 
3,60 NF de 
151 à600 q 
5,00 NF de 
601 et ]>lu 
inoit!ence 
mo7enne12,2h 
37, 1~3 ) 39,27 
8) 
16/rx-16/Iv l/X-28/T~) 





Valeur mo7enne de la prime 15,7 17,4 25,8 64,4 46,5 79 49,50 87,50 54 0,16 0,12 
Bonificatione ou réfaction 
pour le poids spécifique • (moyenne) + 20 
Bcn1fications ou réfaction 
pou1· la degré d'humidité 
(moyenne) - . -
Prix moyen final re9u par 11) 
l'agriculteur (par 100 kg 2 539,50 3 523, 70 3 548,40 3 512,80 3 223,BO 3 205,50 3 813 2 947,50 l 493,50 l 6"2 37,116 11 39,99 1fP 
1) y compris une prime exceptionnelle "de modernisation" de Fr• 155.- 2) Prix mini9nlll de base - Contrairement &Uf années •ntérieuree, le prix de~ c•réalee eat librement aébattu 
entre vendeu1·s et acheteurs, le gouvernement a seulement fixé un prix minimum de base.- 3) Compte tenu du quantum (Prix moyen pondéré Q + H.Q).- 4) ~axe dégressive (fraction) -
devenue taxe de ctockage on 1954 (D, 53-975 du 30.9.53).- 5) 3 Fi-. de 0 à 50 qx, A Fr. au delà de 50 qxt moyenna estimée à 6 Fr./ql.- 6) Soit 0,3~ NF pour la tranche de livraieon· 
comprise entre O et 150 quintaux, et o, 10 !IF pour la. tranche de livraison supérieure à 150 quintaux.- 7 J 2 primes 1 l'une de 310 Fr. par quintal versfe à toua les producteur• au 
momont de leur livraicon et l'autre de 242 Fr. par qùintal versée en fin de campagne aux producteurs de blé '1ont le revenu cadastral étd"it inférieur à 40 000 Fr. 'et dont lee 
livnisone étaient inférieures Il 75 quintaux. Le chiffre de 3734 tient compte de l'incidence de ces deux primes.- 8) La prime s'applique aux l:ivraisona postérieuree'au 16 
septembre 1960, mais Il compter du 16 août 1960.- 9) Bien qu•applicable Il compter du 1er octobre, le taux est caloulé en prenant comme point de départ le lq.B.1961.- 10) Il 
du pl'ix minimum reçu par le producteur. - 11) Compte tenu '1ea caractéristiques moyennes de cett .. récolte, le "!'apport sur la Situation da !'Economie Agricole" au .:H. 12.19511 
















~entités coLleotées (milliers cle 
quintaux) 
-
Caractéristiques de base 
Poids spécifique (kg/hl) 78-80 
Prix cle basa (par 100 kg) 2 99Q 
Taxast 
13,753> •t~a stockage (1/2 taxe) 
b statistiques ~4,75 
o FHPA 
-
Cotieation da rhorpUon (mo7enne) 
Prix mo7en net (prix de base_ - . 
taxes et cotisation) 2 951,50 
Prime de conservation en âulture 
a~ Période d'application Le prix du b1' 
b Taux progressif par quinzaine et a .Sté majoré 
quintal de la prime de 
.. conservation 
en culture l 
. partir de la 
camp&g71e 
1951/52 
Valeur mo7enna da la prime 
- "' 3 
Prix mo7en final reçu par 
l'agriculteur (par 100 q) 2 951,50 
' 
~ 
Evolution des prix perçus par les producteurs - Bl6 du~ 
1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 
-
37,0 91,6 126,2 162,8 
78-78,999 • 79-79,999 79-79,999 176,5-77,495 76·,5-77,499 
4 1401) 4 1401> 4 1401) 3 9.~o 3 910 
153) 32 32 )0 30 274) 274) 27 
3 3 5 
' 
. . 26 
-
27 
4 095 4 110 4 o84 3 8413 3 819 
l/IX-lrJ/II 16/VIII- ' 16/VIII- l6/VIII-
16/IX-15/II 6,50 15/I 15/' 15/l 
16/II-15} 6,50 .. 
6,50 Taux fixe1 16/II-15/V 12,50 12,50 
71,50 Taux fixe1 
78 
( ea tima tion) ) ) 7 6 
4 098 ,4 113 4 o87 ) 855 ) 1125 
Annexe B au tableau 2 
1956/57 1957/511 19511/59 1959/60 1960/61 1961/62 
15, 7 142,4 390,5 531,8 639:5 571,4 
6,5-77,499 76,5-77,49' 76,5-77,4' 76,5-77,41 76,5-77,45 J6,5-77,49S 
3 967 ) 967 4 468 4 Roo 49 NF 50,00 wf.) 
. 
213 32 27 ·30 O,)O 0,50 
35 27 )2 ·i-~o 0,30 0 1 )0 




4 2515) 3 903 4 399 4 730 4A 1 )0 49,10 
16/VIII- 16/VIJI- 16/VIII- 16/vnr- l/X-28/I~) 15/v 15/V 15/V 3xvnr112 16/IX-16/n 
l IX-30/IX1 





2 16';'5 22 20 0,22 0,25 
4 25~ 3 919,5 4 421 4 750 411,52 49,357> 
,. 
l) T compris la prime cle mOdsrnisation de 180 Fr.- 2) Prix minimum de base - Contrairement aux années antérieures, la prix des céréales est librement débattu entre vendeurs et 
acheteurs, le gouvernement a seulement fixé un prix minimum de base.- 3) Taxe dégressive (fraction), Il est prévu une taxe de 10 Fr. pour les livraisons de blé excédant le 5oame 
quintal, destinée l développer les progràs techniques dans la production du blé.- 4) Cotisation portée l 8 tranoa par quintal pour lea livraiaona au dell du 5oame quintal.-
5) T oompria une prime exceptionnelle de 310 rr. veraée l toua•lea produoteura au moment de leur livraison et une de 24i rr. par quintal versée en tin de campagne aux produoteura 
de bl6 dont le revenu o&daatral était inférieur l 40 000 rr. et dont lea livraisons étaient infêrieurea ·l 75 quintaux. Dana le prix de 4 251 rr. on a tenu oompte de l·'inoidenoe de 









Evolution daa prix perçue par lae produoteura - Seigle • A~exa C au· tableau 2 
.. 
• 
1950/51 1951/52 1,952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/511 195'!/59 1959/60 1960/61 1961/62 
!iantitée oollaotéee 
quinteux) 1 677 553 762 414 ·. 491 697 533 393 690 120 629 475 995 637 1 209 446 919 527 612 100 659 022 395 02'! 
Caraotériatiquas da basa 
Poids spéoifique (kg/hl} 70,5-71,499 70,5-71,499 70,5-71,499 70,5-71,499 70,5-71,499 70,5-71,499 70,5-71,499 70,5-71,499 70-72,999 70-72,999 7'>-72,999 
Prix.de baso (par 100 lcg} 2 000 2 700 2·700 2 1001 > 2 760 2 6flo 2 fl77 3 040 32 NF 32,52 Np;!} 
Taxeea 
al de stockage (1/2 taxe} 
24,75 30 30 25 ! 27 32 o, 30 N1" b etatietiquaa 27 30 
c l"NPA . 3 12~ 3 } 10 } 10 } 0,10 N~} o,3o 1503 ·2003 2,00 N 0,10 
Cctiaation de réeorpiion 
., 
1 
"' ' (mo7enna} . . . . - - - - 3,00 
Prix ~o:ren net (prix de baae 
5504 > 2 5504 > 2 6'!5 taxea et cotisation} 1 975,25 2 670 2 670 2 670 2 2 735 2 523 2 '!OO 29,60 NP' 29,12:· 
Prime ~e coneervati~n en .. 
.. oulture 6} 
l/X-28/II 7 ) ~~ Période d'applioat~on 5) 5} : 5} 5} 5} .. 5) 6/VJ.II-15/V 16/VIII-15/V 16/VIII-15/1 16/VIII- · 6/VIII-15/Il b Taux progreaeit par 30/VIII19,5 quinzaine .. 12,50 16,50 17,50 ri_/IX-30/IXa . o, 19 N1" 0,19 NP' 
12,00 
' ~/X-31/Xa . 13,50 .. , 
~ ,. r n/x1-15/v1 
' 
l'f.·. .. 17,50 Valeur mo)"lnne da la prima -· 71,7 49,50 135 53, 7 0,119 0,62 NP ... 
'· Prix 11107an t:ln&l revu par . 
29, 7411 } 
·~ 1 'agrioul teur (par 100 lcg) l 975,25 2 670 2 670 2 670 2 500/2 600 2 500/2 600 2 Bo6,70 2 572,5 2 770 2 '!53, 70 30,49 ~~etimation} (eatiJDation} 
' 
. 
1) Prix pianoher.- 2) Prix miniawa da base - Contrairement aux années antérieuréa, le prix des oéréalae aet librement débattu entra vendeurs et acheteurs, le gouvernement a 
aeulemant fixé.un prix minilllWD de baee.- 3} Taux uniforme pour toutes lea quantités livrées.- 4) Prix libre à la produotion et à la rétroceeeion avec eou~ien de l'ONIC. C1eet 
un prix d'intervention, o•eat-à-dire celui pa7é par l'ONIC"aux organiamee atockaure en tin de campagne pour la :Ugagemant de leura atooka. Ce prix peut être modifié en fonction 
~ea barêmes de bonifications et rétaotiona fixea. Il aat à noter que la dégagèment par l'ONIC eet subordonné au règlement dea producteurs par laa organiemee de rattachement à un 
prix au moine égal au prix d'interventioo diminué de 150 P'r. le quintal.- 5} Le prix du seigle a été pour la première foie, taxé et majoré de la prime de coneervation en culture 
à compter de la oampagne 1956/57.- 6) Jusqu'au 15/V pour lea quantités ayant fait l'objet d'un engagement de livraison différée.- 7} Bien qu'applicable A compter 1u 1er octobre, 






~lution dea prix per9ue par lea produoteura - Orge Annexe J) au t"blea•t ~ 
1950/51 ~951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 ~95V59 1959/60 1960/61 1961/62 
... 
lo .. antit•e oolleot6ee ·~·. 
(millione de quintaux) 4,1 3,8 4,2 6,3 7,1 6;5 30,4 14,0 16,8 ·-Z~· 1 30,4 22,0 
CaraAt•rietiquee de baae 
PoidB ep•oifique (kg/h>.) 68,o-68,499 68-68,499 68-68,499 68-68,499 68-68,499 68-68,499 68-6!1,499 68-68,499 68-69,999 68-69,999 68-69,999 6q-69,999 
!Prix de baae (par 100 kg) l 750 2 400 2 400 2 4001> 
- -
2 415 2 620 2 914 3 250 33,20 NF )2,20 NF 
Taxeat ' . .. 
• ~ de • tockage (1/2 taxe) 0,25 NF '0,45 NF ~ atatietiquea , 24,75 30 30 27 10 10 25 20 : 32 30 00 30 NF 0,30 ITF 
a FNPA 3 
- - 5 10 10 0,10 NF 0,10 NF 
Cotieation de r6eorption 
(ootiaation mo7enne) . . . . . 10 1332 ) 1202> 1352 ) 1502> 1,55 if) 0 
!Prix mo79n net (prix de baae -
2 4503> 2 4503> 2 4754 > " taxe• et ootiaation) l 725,ts 2 370 2 370 2 370 2 475 2 737 3 060 31 NF 31,355 > 
!Prime de OCUleervation en culture . 
ai P6riode d'application Le prix de 1 16/VIII-l5/ 16/vrn-l"j• 116/vrn-15/• 
*VIII- b.6/IX-15/IV /x-2V116> ~ Taux progreeaif par quinzaine l'orge a 3 VIII18,51 'O,lq et quintal 6t6 pour la . . . . . 10,50 14,25 16 l x-30/IXt 0,111 premUre 11,00 . foh tad l/X-30/Xt 
et major& 12,50 
de la prime l/XI-15/Vt de conaerva 16,50 Uon en cul· 
ture l par-
Ur dt la 
aampagn1 ' ' 
1956/57 ' 
. 
• \ .. 
•: 






. , . 
' 
' ' 1 

rix mo7en final re9u par 
l'agriculteur (par 100 JQr) l 725,25 2 370 2 370 2 )70 
59,7 
2 400/2 500 2 400/2 500 2 534,70 
(eatima'tion) (estimation 
71 44,20 0,55 llP 
2 517,75 2 808 3124,20 31,90 
1) Prix plancher,- 2) Taux uniforme pour toutes lea quantit•• livr6ea.- 3) Prix libre l la produoti~n et l la r•trooeeeion aveo aoutien de l'OIJC, Le prix eet un pr1% d'interven-
tion, o•est•l-dire pay6 par l'ONIC aux organismes atookaurs en fin de campagne pour le d6gagement de leurs stocks. (ce prix peut 6tre modif1• en fonction de• bar•m•• de boniti-
cationa at de r6factions fixée). Il eat à noter tout particuli•rement que le d6gagement par l'Office dee c•r6alei est subordonn• au ràglement des producteur• par lee organiemee 
de rattachement à un prix au moine 6gal au prix d'intervention diminu6 da 150 P par quintal,- 4) T comprie une prime exceptionnelle da 218 P.- 5) Prix de baee minimum. Contraire-
ment aux années antErieures~ le prix est librement d6battu entre vendeurs et aohetours, le gouvernement a fix6 un prix minimum de base.- 6) Bien qu•applicable à compter du 
1er octobre, le taux est calcul6 en prenant comme point de départ le 16 août 1961, diminu6 de la valeur de deux quinzaines. Exemples pour la premi•re quinzaine d•ootobre, on a 
l quin?.aine d'août, 2 quinzaines de septembre, l quinzaine d'octobre, soit 4 quinzaines qui donne 0,18 x 4 • 00 72 NP diminu6 de 0,18 x 12 • 0,36 NP eoit au total une prime de 
o,36 NF.- 7) Il s'agit du prix minimum reçu par le producteur. 
Pemarquea Jl existe en outre une r6glementaticn pour l'ea~ourgaon. 
.. . 
.. ' 
., ·~ . 
.. , 





Evolution des prix per9us par les produoteurs - Avoine Annexe E au tableau ? 
. .. 
1950/51 1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 1960/6'1 1961/62 
. 
Quantit6ea collact6es .. 
(miqions de quintaux) 1,9 2,4 2,5 2,6 2,7. 3,0 4,8 2,1 2,5 3,3 3,8 3,3 
c~;aot6ristiquea de base 
Poids ap6oifiq~a (kg/hl) 47,5- 47,5- 147,5- 47,5- 47 5- 47,5- 47,5- 147,5- 47,5- 47 ·5- 47,5- 47 5-
48,499 48,499 • 48,499 48,499 4a,499 48,4~9 48,499 48,499 4!1,499 ~8 .• 499 48,499 44,499 
Prix ·de base (par HlO q) 1 650 2 300 300 2 1001 ) ., .... 24,002 > 2 
'l'axeat (10 )3) a) staUoUquee 24,75 30 30 27 (10) si 11- (10) Bi 11- (10) ei 11- (10) Bi 11· (o, io. lfP') 
=6e aux tvr6a aux !n"h aux .,,..se aux Bi li"n"t\e 
organismes ~rganismes ~rganismes organismes 14UX orga-
. etooksurs '5tockeurs ~tookeurs stookeura nismes 
(1/2 taxe) atookeura b ~ de atookage .. : 
o P'NPA 3 






1 2 000,00 à 
partir' du 
. l/V 5) 5) 5) 5) 
Prix moyen ~ 400-3 OO< ~ 800-3 000 ~ 800-3 000 22,00-28,oc 
-d'inteMrBn mo:renne mo:renne moyenna moyenne 
tionrl 900 2 700 2 900 2 900 26/27 
eatimation)(eatimation (ee tima tion (estie1ation 
1) Prix plancher.- 2) Prix d'intervention.- 3) Prix librs. Les producteurs peuvent li'Tl"er la marohandise à un organiemo atookeur, 1161"66 ou A un aoheteur de leur choix. Cependant 
sur l'avoine livr6e aux organismes atockeura il sera pa~u une taxe statistique de 10 P par quintal au profit de l'ONIC. Ce dernier exercera un 6vantuel aoutien des prix en ao 
portant acheteur aupràa des organismes atookeurs à tout moment qu'il jugera opportun. Lee achats seront effeotu.Ss aux prix croissante. Ces prix peu,,.,nt Atre modifi6a en fonction 
.des barAmea de bonifications et de r6faotions fix.Ss.- 4) Prix libre à la production et à la rétrocession avec aoutien da l'ONIC. Le prix indiqu.S est, un prix d'int~rvantion, 
·O'est•A-dira, prix pa76 par l'ONIO aux organismes stookaurs an fin de campagne pour le d6gageme~t da leurs stocka. (Ce prix peut Atra modifi6 en fonction des barAmes da bonifi-
cations et r.Staotions fix.Sa), '!'outefois, il est A noter qua le d.S~ment par l'ONIC est eubordonn.S au ràglement des prcduoteura par las organiamea de rattachement à un prix au 






Quantit•• oolleot••• (quintaux) 105 093 
Prix de bau (par 100 lcg) 2 2502> 
Taxeaa 
a~ de • toolcaa• (1/2 tu:•) 
b atatiatiquu 24,75 
o F!IPA 
Cotiaation de r•aorption (ootiaation mo7•nn• 
-
Prix mo79n net (prix de bas• - tax•• et 
cothation) 2 22~~~5 
Prim• de oonaervation en oulture 
a) P•riodo d'application . 
b) Taux procr•••it par quin~ain• 
Valeur mo7enne de la.prime : 
-






Evolution dea prix per9ua par les produoteura - Xa!a 
1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 . 1956/57 
284 827 163 830 636 019 l 208 962 l 814 898 4 617 958 
3 200 3 600 3 600 3 6003> 3 6003> 3 6003> 
. 
30. 30 27 27 27 32 
3 3 3 
) 170 3 570 ) 570 3 570 3 570 3 568 













• Annexe P au tableau 2 
1957/58 1958/59 1959/60 1960/61 1961/62 
3 609 645 6 148 962 8 930 106 14 726 418 
1) 
12 000 000 
3 6004> 3 9685) 3 850 36,RO NF 33,65 N~) 
0,25 0,45 
27 32 30 0,30 0,30 
5 10 10 0,10 0,10 
1,157> + 2,00P.) 
3 566 ... ) 926 3 810 35,00 NF 35,00 NF 
tl6/xr-1/vr.I 16/XI-1/vr. 16/x- 6/XI-1/VII 16/XI-?o/r 
31/vr.I 
16,50 17,50 20 0,22 NF 0,22 NF 
115 125 11i 1,98 NF 1,60 NF 





l) Q:uantit&a ooll•ot&ea juaqu'l tin aoGt 1962.- 2) Bonification de 50 Fr. par quintal peut •'ajouter à ce prix pour le ma!a "petits grain•"·- 3) T oompria une prime d'enoourage-
cont de 200 Pr. par quintal.- 4) T ccmpria une prime d'encouragement de 250 Pr./ql.- 5) Il peut ltre augment&, dans le cas de mala petita graina, d'une prime de qualit6 librement 
d•battue dana·la ~imite de 100 Pr. par quintal.- 6) Contrairement aux ann6oa ant6rieurea, le prix est librement d6battu entre vendeurs et acheteure, 1e gouvernement a fix6 un prix 


















Prix do c4tlal..tGotréldocnl11 
lfnoo 11J 
Prix • 11 pro4icllonfEnOU1J-"IH 
Valus unlt1lr•l)/ülllllll'lllll) 
. 811 tondre S11ol1 Oro• 
lolch•lz., Row• Gersto 
32,IO 28,23 28,99 
ll,4S 2S,!D 2S,"6 
32,11 24,48 
37,!ll 27,39 2',!16 
29,41 26,18 2S,84 
33,IWI 27,73 28,18 
36,W 2'1,SB 31,37 













1) les prh ,. sont calc.ills qu1 Por annéos r4coltos; •J11lltotlOM coopl'-1111'11 
voir la source orlol .. h/Dlo Prolto wu< .. 1111' wlrlsth.fts)lhrlli:h bore""°'; •ltoro 
[tl<l11<uni• sloho 0..lgl .. lquollo.- 2) Chlffreo provlso1res/Vorlllufl91 AnJ•ben. 
Sourco/iluollo: NollOM Unies • FIJJ/EŒ, GWvo • Prl• des prt><lilts 19rlcolos ol des 
...,,..11, par ..,..o/Jllhrllch. 
!!~.~-!!!!!.~ 
On -lquall pr4c4doooont.,.... los m nri• do bll dos prix varantl1 • 11 pro-
ib:llOft 4tho1°""" selon la q111lltl ot 114- ot ... 1qu-t 1ppllcabl• •..,.certaine 
quanlltl v-tlo. los frsla .... 111.11 multant do la .... 1. dos q111ntltls ncidant ,, 
q111nluo fi .. devalMt l!lrt supportlt par 111C)l'lculturt. l'ONIC prllmll •cet effet cer-
tains •nlants sor lœ prl• ganntls.11 PIJlr. A la fin do l'anMa, on effa:lualt 11 dll-
coopt1 des llOl!lant1 prlla.és ol des frsls do 11 vente des n:o!dents. 
A•anl l'entm ., ••-do 11 111Uvtll1 organlutlon oil •ri:hl, 11 n'•lstalt pas 
do cotations das prix da gros ., Frarco. C.la prov ... lt da coque l...tos los """tes do bll 
dowalenl 11 faire passer par los organls1111tockM'I do l'Etat, qui ltvralMt co produit 
"' ........ 1.,r fll\11 11'"' prl1 do r4trocesslon prsscrll. Dans un clrlaln an, c1 prl1 do 
casslon pratlquol por l'Etat pD<Mlt Oire consldllrl CO-'"' prh da gros unlfonoo pour 
l'Ïnsewblo Ill pays, En ce qui corcorno los valairs unitaires à la pro4'cllon, 11 fout 
cOMtalor quo clrl~lnes o»nno!as no!casulres IU calcul da cos prh faisaient do!fout ces 
dorni•res annlas , ol nota-1 collos qui ... 11nt trait au1 suppldo.,h ou aboitt-11 
dont 11 ·fallait o!v.,luell-1 tenir coopte par rapport 11 la 111111111 nol'llillo. On ac!>el 
qu'il s'agissait d.ns la plupart des cas da ••lus unitaire sous ro!sorvos. 
~!~!~:-~!.~.~!!!~.~!!!!.~!! 
Pour lm ctrlales fourragh-11, 111 prix garantis 11 la proollctlon ont •'té dlfft!rtncln 
d1aprh dlv1r111 cool>h.,lsons. la for .. 11·1. plus •tléou!1 (prix d'lnl.....,tlon) concernait 
l'•volno. Pour 11otl}o la garanti• avait Ill ltollh 11 un clrlaln contingent. las prh do 
gros n1italent pas relevls, eiceptlon falh pour l'a"'lno. lm .. 1.,,. unllalrœ • la pro-
ib:tlon sont calculles par annio. Il n'est pas possible do pro!clsor si des ro!s.,.... s11 .. 
p.is•I quant à la signification statistique des .....,.. unitaires. 
R .. rqu• robllv., au tableau 21 Frarco 
les prix do ca-ne .....,.olllls aux colonnes 1-S Ill bbloau 2 11 fondant sur las prix 
lo!gaux p.blln chaque annle el valiblm dans tout le payt pour toutes les .... tes fallea par 
das pro4icteurs. En pratique, ces prh ont cependant subi das •dlflcatlons • pluslairs 
points do wL las parllcularltls concorn.nl las .. )oratlons ou ro!ollctlons appliquées au• 
prb do basa sont ~lies dans 1., anna1B )olnlm au tableau 2. lm prix Ill bll ont 
IU dlffér..clls ., ...tro d1aprh les quantltfs •miillm. l'Offlce des co!rlalœ (ONIC) n'a 
)aoals 111 calculer les prix .,, ... perçus par lm pro4ictairs si et n'est ., fin da ca .. 
pagne, lonquo tous las fnls •ff4r"11s à l'utilisation des 1.co!donh 4venluels 4tal.,t 
connus. las prix lndlquo!a sont,. li 1'1acoptlon do c111x do l'•volne,. calculn selon coth 
wllhode • 1• fin da ch.lque caopagne ol 11 rapport .. t unl-1 à une qualité standard 
flxAe. . 
' 
las prix do rltroc ... lon 111 l'ONIC -11onn1s ou• colOMOS 6 à 10 ont fü repris des 
st•tlstlquea offlcl1l1es • 
las ••l1Urs unllal,.,,. (tibloau 2•1 ne sont calcullos qu1 par aMO!e et :ont 1lgnalo!n 
• l• FAO/EŒ, Gonht. 
• 
lelch•IHn und Harl11b., 
-··-···-······------· Es IUt'don ln dor Vorgoogmiholl [n~loprtlll fur btldo •t11nort• oit 
Slaffelung., nach ~lttlt und Zell bokonnlgogebtn, dit...,. fur 1lnt bntlorio Gann-
11-.go g•lt ... For den Allsati dor l.,g.,, die Ober cils fasl9oset1h lkointuo hl,.,...._ 
glng111, "'3ten dlo olnlg• Allsabkosten won dor landwlrtochatt golragon nrdon. Du 
Getreldaaal (ONIC) bohlolt dafur 9111111 B1tr11Q1 won don IUllUlolllonden Garantloprol1on 
•ln. Ao Jahresmido fand aine Abrschnirig Dbor dlo elnbehaltonen OolrllQa und dlo Koslen 
der UebendUlv...ortung statt. 
Grd3hand1lspr1lsnotlorungon gab os ln Frankrslch wor d11 lnkrafltrtt., dor nou• 
llatl<tol'l)anl .. tlon nlcht. Oies hllQ 111 dor Rogelun;i zus-•, diB allt •11 ... ...i...fa 
Ubor die stutllchon lagorahllon 1bzu1lckoln .. .., und daB dloso Organisation., don 
Wall., nach el- vonieschrllbo""" Prols (prh de ro!lrocasslon) an dl• [ndoi...t.or ab-
gaba!. ln gewlu• Sima konnte dl•or staatltcho Abgaboprels ais oln fUr das ganze 
land elnheltllchor Grdlhandolsprols anoesehen werdSI. Hlnslchtltch dor ErzOUQer·Erltls· 
prelse lsl zu sagen, dJ3 nlcht allo zur Berochnung dlosor Prolso nohendlg111 Angaben ln 
d"' letzl• .lihron werfUgbir Artn• Yor 111 .. fehlten hlluflg Unlorlagon Uber eventuoll 
zu bcriickslchtl9unde lu. odor Abschli191 zur Nonoalqualltnt das Golreldes. Es wlrd ang .. 
no-, d.'3 as slcft ln don 11lston r111., .. elngasdirtnkto Erl1!spr1l11 handolt • 
~~-~~!!~~!!!.~~!!~!~:.~!! 
Fur Futtenielrtldo wurdSI Erz...,,.or-G.rontleprol11 fast9esotzt, dlo StaffolungM 
•Il verschltdanon Kooblnatlonon oufwlasen. Oie sch.:ichsle Rogolirig galt fUr Hafor (ln-
terv111tlonsprels). Bel dor Gerste . ..,. unlar...ndereo auch olne Garanti-• fest9asotzt. 
Grdlhandelsprol11 wurd., oit .\usnahoo fUr llofor nlchl oriooben. Erzaiger.Erll!sprsl11 
.-deo1 Jlhrllch rra:hnot. Ob Elnschrlnkirigon hlnslchtllch des Ao.ssaghlrls dor Erll!s· 
lll'llse zu oachen slnd, kaM nli:hl 9enau ongog- ...-.!111. · 
~ngon zur_!_obol11 21 Fr•""!!~ 
Ote ln, don sPalton 1·~ der labol11 t angogobenen llrtschofts)ahrssprol11 benohM 
auf den blsher J~hrllch durch Gmtlz bekanntg19obtnen 8as\spr1l11, die I• ganz., land 
und ftlr allo Vorkllufe dor ErzeuQer 9Ultlg ..,.... Olase Prel11 .... dan Jldoch ln dor 
Prads nach violon Goslchlspunkl., •diflzlert. Oie Elnzelhell., über dlo Zu- und Ab-
schh191 zu dlasen llaslsprels• slnd ln den AnhangtabellM zu labol11 2 aufgefUhrt. Bol 
lelz., U'da dor Prels zulsltzlli:h auch nach Yerlcaufsoengen dlff8Mlllllorl. Elne Oe- ·~ 
rochrung der'°" Erzaigor Io ~rchschnltt rzlelt"' Prelse komte vo• G1treldeaot 
(ONIC) 1_. ersl H [nde des Jlrlschafls)ahrtS vorg ....... on worden, nachd• olle Kosten 
elner eventuel1111 Uebarsct.ilvorwertung bekannl .aron. Die hier g111igl111 Prelso slnd 
• •lt .lusn.hll - llofer • ln dleser ;elH nach Ablauf des llrlsch•fh)ahrts errechnet 
"""8n und bezlehon slch nur auf elM fast9esatzte Slandardqualttat. 
Die ln den Sp.11111 S.10 IJllNMlon Abojabeprelse der ONIC (prh do rllrocasslon) 
.....i111 aus den Hllli:hon Zahlontaboll., üborno....,, 











Pap 1 Italie 
'l'ab•lle ) 
.. 
Prix dea c6r6alea avant l'entr6e en 'Tigueur de l'organia~tion commune dea marchéa/Oetreidepreiae vor dem lnkrafttreten der gemeinaamen Marktorganiaation 
Lire/100 kg 
Prix l la produotion/Erzeugerpreiae Prix du maro~6/Marktpreiae 
.. ! ..... 
P6r:l,ode 
. 
•rix fixés auacep'ti'blee Prix du march6 de varier suivant Prix ootéa dana lea r6giona de maroh6 importantea Prix de groa sur les marohéa plus importanta 
Zeit 
qualit6, régiÎ, et (Mo7ennea.dea march6a lea plue repr6aentatifa) OroBhandelaptei&e auf den bed~utendèren Mllrkten quantité 
Oarantiepreiae mit Marktpr~ae Staffelungen naoh Preiae, erho'ben in vichtigen Marktregionen Vagon ou camion Milan, aain, marchand, lo:ral 
... Qualitlt, Ref~on (Durchàollnitt der re»rlaèntitiven~Mlrkte) liaggon- ~.er Autoladung Milano,einvandfrei,handelal(bliol und Menge 
Bl6 tèndre BU dut' Bl6 tendre B1' dur Seigle Orge Avoine Mala Bl6 ten'1re Blé dur Seigle ind Mala if.voine ind. 
lraiohveizen "li&rtveizer Veicbveize '1 Hartvei:u Roggen Oerate Ha fer Maie Veichveizen Hartveizen ~landrogger Mai a lrnlandbafer 
. !!:J 9 ~/ 1 2 3 4 5 6 7 li 10 11 12 13 
1959 I 6:ZU,2>t 8 5~3) 6 166 8 437 5 104 4 919 4 495 4 719 6 231 8 725 'i 600 4 .269 4 llM 
II Il Il 6 203 8 518 5 138 4 934 4 7'13 4 294 6 275 q 1125 5 550 4 2111 5 238 
III Il " 6 329 8 632 4 9'18 4 900 4 fl09 4 228 6 425 8 900 - 4 263 5 350 
IV Il ·Il 6473 fi 799 5 013 5 006 4 !136 4 47'1 6 570 'l 900 
-
4 490 5 )50 
V Il 
" 6 479 8 864 5 025 4 944 4 847 4 50'1 6 575 8 900 - 4 5811 5 350 VI 
6 ;002> 8 ;503> 





-.5-120 7 9tl6 5 033 4 538 4 206 4 607 5 900 Il 400 5 350 4 770 4 970 
VIII . " 5 897 'l 032 4 942 4 685 4 395 4 661 5·?56 8 33'3 5 53'1 - 4 900 IX " 6 177 8 222 .4 983 4 755 4 652 4 369 ·6 300 e 610 5 525 4 119 5 l'lO 
X " 6 432 8 342 5 035 4 940 4 7'31 4 140 .6 600 e 150 5 363 4 050 5 288 XI n 6 546 fi 365 5 054 4 989 4 991 4 130 6 650 8 750 5 350 4 075 5 400 
XII " 6 551 Il 372 4 943 4 964 5 044 4 124 6 650 Il 900 - 4 050 5 400 
1960 l 
" 
6 6s9 8 409 4 1\90 5 069 5 150 4 2~3 6 7'3'1 8 900 
-
4 163 5 563 
II ri 6 800 8 490 4 920 5 150 5 333 4 211 6 900 e 900 
-
4 213 5 600 
III n 6 'loo e 499 4 seo 5 134 5 320 4 214 6 850 8 900 
-
4 140· .. 
-
·IV " 6 850 8 514 4 840 4 906 5 317 4 174 6 913 8 900 - 4 069 -V • ... 
" 
6 '395, 8 597 4 863 4 997 5 131 4 14'3 7 000 6 900 4 Ol) 
' 
•' 
- -VI Il 
" 
' 
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6 002 > 







































6 722 'l.J 
6 695 "' 
6 687 !!/ 









6 504 ... 
6 846 ~ 
































































































.. 4 704 
4 426 









































































J.f :io 'I 
6 900 9 2ll 
' 6 900 9 2'10 
'6 850 9 075. 
6 944 9 050 
1 0110 ' 9 050 
1 100 9 050 
1 100 9 050 
1 23'1 9 000 
1 145 8 '150 
7 050 8 lloo 
6 1195 s 740 
6 717 Il 650 
6 569 Il 500 
6 575 8 500 
6 650 Il 625 
6 663 s lloo 
6' 740 8 850 
6 750 8 fl50 
6 758 •I R 850 
6 750 fi- A 1150 
6 750 u 8 R50 
6 7Rll ".!J 13 1150 
6 640 ., Il 850 
1 100 :.. ,., Il 850 
6 475 ~-



































































Il ~~~ ! 5 210 5 290 
(4 380) 
evo ener nationaler Durohaohnitta reis unter Eerllckaiohti der re ionalen an die ataatliohe Ertaaaungaatelle gelieterten V.engen.- 2 Italie septentrionale et 
centrale saut Lazio et Orosaeto - No - u Mitte ita ien au er Laz o un Oroaseto.- Ita e insu a ra 7 oom~r a a a r a e. oan a - Inaalitalien einachl, Calabria 
und Luc,.nia. ~)~"""" fA-~  ~.x~.10-lo-'<i ........(~ v4,t1 ~-~_,_.,,,:,t~'vr.,..., xi-j '"".) 1'-2-.B"o 
Souroe/9'1elle1 S6rie/Spalte 1 - 8 Iatituto Centrale ~i Statistioa (I9~AT) »ollettino Mensile et donn6ea directes - und direkte Ange.ben. - s./Sp. 9 - 13 Annuario della 
Camera di Commeroio di Milano. • 










Prix • la pro~lloNVZIUIJll'pl'tlll 





Pour cos doux Yarf4tis dt bll, Il ald11t )usqy1au Jl.1.1962 doo rigl-iatt ... 
flabll1..,.1, lo l'(chelon dos procliçlllll'I, dos prix gon11tt1 dlfflnoc:l6a selon la quallll, 
tl 11 hlson ot selon I"''' grandos ,,;g1 .... las .... 1ç11 offlcfol1 dt 1tockaga n'ont 
f""td au prix ~Il qy 1uno port la dos qu1nlltis ..-•• Unt ;irande -l11sa a cane- • 
t~rlsf 1. c101 .... 1 .. 11on dos 'lUl"lflis lo ach1tor par les .... ices offlcltl1 dt atocbgo. Las 
-""• rr.hnfr. SI vondolonl 11.......,1 lo d11 pria 11.......,1 f.,...'s dans la cadre dt la 
pallflquo ç-rçl•I• on •lou...,.. C11 prix rel111-1 'libres' sont oocore aclutll-1 
C011$ldCri1 ....- la :hl 11114"• offlçltllt co•• pria & 11 prvclictlon. lh sont cl mit, pour 
ln bewlos do Io r,rl.sool1 "•dt, duos 11 ll"'UPI dos 'l>l'lx à la ~tian dans ""' '"91on 
dt Mrcho!'. Ils :ont ,.1..,;1 d>ns IOI réglons -rlOOinl & la zone d'•Pll"'•l•l-t 
d'un •HM 9r:jn-J 0:1rcM i..tb;.ln. C1nt ),. pres.lèr1 oplratlon d1 vtr1ta qui ttSt ainsi ..,.. 
9lslrlo ri utl lls:u - lrou•r la rirlx 001ens • la procl,cllon, uns qy111 soit ltn1 
811 ltodrtl) 811 clirl) S.191.21 0rg,21 Avol111Z) 'h)o.• woplo do l'•'.çhr:lon co...,.i•I. En t.11, çes rolo-'1 dt prix onr&Jlslrent aussi on partie 
t"des •entes dlrir.fr. effacfu'as 1Hr los l<'Od.1tf..,. franco-ootrepOI du Ql'<llSfsle au franco-
IJ.'MI si bien ,,,•~ v,.-.. 1 iilr1 lt .,rh r1l1ri'. "' con:rna p.ts unlqu .. ent 1'~chelon Q, produc. 
t ... r. 11 ne •'>?Il 1.nc '"' d''"' rrh '"' est rr•ll"" tl rol.W sur un ml'Chli dét ... lni 
(•llla). los rri• conshtls ,.., la 1htlsll1<10 offlçl11l11t attribués & une vl111 rapri. 
s"!'h•d plut4t le: 1 .. lx .,,ans lUI H s:ol fonis d;ns une assez grande '"91on autour dt 
utte •Ille (zono d'•Pin•lslo-onl du ...,;hl) lors dt oultlplos opérations dt ... to d11 
proclic tairs dt c<n!a los. 
l1lçh11lzoo 1 Hart111z.,I) 
1 2 
19S2/SJ 7 1!13 8"8 
'~ 1 038 1981 
1954/SS 1196 8 346 
19$.156 6 961 8 520 
l!Uf.>7 6 892 R tiliS 
l!T..1/Sa 6 ~9 8 210 
1958/59 6 328 e 332 
l!M/~ 6 451 em 
19&1/61 6 197 e 586 
1001/62 6 60!> B 5.lB. 
fi"'l9oo2) Gersto2) 
3 4 
6 574 6 687 
5 410 5 180 
43112 4 037 
H18 5 642 
5 712 5 552 
5 339 4426 
5 084 4 592 
4 951 4 911 
5 204 4 !155 
~ -Hl6 












A l '{chalon <li co-ru dt ;ra• on dis"""' do ralm1 .,.... ~llan. Uno Yalair unitaire 
annuelle (sous,.; • .,....) ihll Juo1U'l prisent ulçullo o ;»rllr dos deux sortas dt prf,1 • 
. la production (lt prl• flxo dts ,,..,1,., offlçlol1 :Io stocko;o tl 11 prix 'llln d'un• 
région dt ..,rcho!'). 11 faut 1 •Pl'l'lr dtS mer,.. "'"'' cai' Il •'est pos Itou caeplo ni 
dos dlfh!renços do ciuallté1, ol des rirh ....,.,11, ni dos -titis verdies. 
~!!~!!!.~!.!!.~~!~.!~~~~ 
Il n'exlst.11 pas dt dlspasltlons canctrna!'J 111 rirl• 9M'll'lls des c&-lales fourre. 
9~. les prix sont relovn co- 'il'I• i la pr;<l.ltllon dons '"""'9fon dt llll'CW' (.olr 
·cl-dessus). On dispose do tarlalns prix dt gros"""'· m... ., 
/',··· ./(, ! f.~ / I~~ .Jo<f o '-/"35'~ '3/J (.1 111'12,. ~· conc.,,..nl le l•bloau 3, ltall1 ), '} S"O Lf GtS- ~'1S-O ~ 6.2r los prix Ibos de: .... 1çes offül1l1 dt 1tockog1 ont 414 lodlqyls aux col1n1111 1-2; 
li n'y a pas pour"'"• l. l'lotfrf.., d'u111 ahe ca-•· dt dlfll...clatlons d'apris 
l'épol)lo. .,. 
....... 
1) ..,_ doo prix fü• afflclal1 tl dos prix dos oarch4s Îl!ns pGIMl.!rlo ... , les 
quantltn wnclies dons cha<Jio cas; les prf1 no saot calculi1 que par ca-; la 
prisonte 1lrlo revit uo canctllra pro•lsofre tl sen ....,,, .,dlfllo ultlrl101rec11m/ 
!Il den J1 .. lll9on Yriaufuenl)on 0"""9...,. ~ti.çhnllt aut deo 1taatllch festoostlz. 
100 und dao .. f deo frtf., Mtoo arzfeltoo Prel110; die Prelu tord., 11111' 1lrt-
sch.Jfts]thrllch berod>not; dl ose Prelsrelhe 111 •h -ltuf19 lu bolrachl., und alrd 
sp;tr noch 911lsun A.,:lenmJen uoterl l&Jen •• 2) Cn prix sont los ahes que çS11 
lndlQuis au t.~loau 3 çooaa ~l:i1ol des !"lx ..,.,, d" .. rclk'.s ropnlsentallfs; le calcul 
particulier do la •al...,. Wllt•lrt n'est Pl• effoc:tul/Ofeso Prtlst 1fnd ait don ln 
!abolit 3 ous9evln1noo cl.rcl\sçlW1lttl kheo Prelsoo der repr:!soohthen lllriite ldontlsch; 
olo b110odtrr Crlllsprtls 1lrd nlçhl berchlllt. · 
Sourc.ro.tllo: ISUT, Bollelllno rwth tl cbmi11 dlrctll/uod dl,,.lo ~-
'},,.f.-1..; 7 "'-" r:, · , ... ,~ ~ ,...~,.t.-.. vt; tl.-~'4-~ 1 
rl-11.~ .... G Cët 3 y;~(,. V 
) / 
v1/s/c•ic-1 /b"' ;-..e.r 
los prix cités aux wlon1111 3 à 8 sont ralr.& rlgullr-1, i l'initiait .. dt 
l'Offlct çontral dt 1tallstlqu1 (ISUT), par des di!l'oun SPicl111x dans dt 1111olir.,x ..... 
dlslrlçl1 des pro•ln:es dans losqutlla la procliçtlon dos drl1I• en :iu•ll•• 111 1_.. 
tante. la plupart dos prix H rap;.orlenl 1 doo proddls .,,..,. de bome ~lftf ttardlonclo. 
L'ISUT Yirlfle les t'8IOY41 hebdoaodalr11 tl, oo se bauot sur quel:iuos ltal'C:hés da provlnçe 
h1portonts, calcule, por le prœédi! dt la .,yenno arflhaltlquo, 11 prl1 .,,en pour tout 1,· 
pars. 11 a di!]!. 614 1l9oali plus haut <11111 •'"111 de irlx rolnls Gins la zone d1..,......1. 
sfom•ent d'un oardli •ssez loportant. 
Cn co "'' c:on:erne los colonn11 9-13 Il s'aofl dt "I"'" dt prix effec:tuls par 11 
Challbrl de ...... e de lllan. 
los val..,rs uoftalr11 (tabl .. u la) N sont culcull11 q111 par annio. En ce qyf cane..,. 
111 prix du bli clir tl du bli tondre (çol.,.,es 1 tl 2), on a ulculf à titre provisoire les 
valaûrs urltalres à partir d11 prl• rlallsés lors .. YOOles ... oroanls- slœk.....a dt 
l'Etat· -sso ·.(livraisons obllgatolrlS tl fieullall-i tl ceux ent"119lslrls sur los 
aarchés llbros (dans une r•'91on de aarché cbwo). l11 quanlltls koulles dans c~ cas 
rmtreot -e fact .... dt jlOOCfératlon dans Cii calcula. On 1 cil pracider à cet effot à une 
11Slfaatlon de l'auta-conso-llon dans l'agriculture. Ces cbnnl11 pourront probabl-t Oire 
iftclsé11 ot corrf9<os par la 1ullt, çe qui nk1111tara qu1l<1111 .idlflullons dans 111 
séria dt l'f"fX. 
les !"h çonlenus daf'S 111 calOMa 3 à 5 sont -nlqués chaque annfe à la FllJ/EŒ 
(Gd.o) pour l""\)"bllcallons relathos au1 nlours unitaires. 111 ne ptUVOOI c..,..i.ot 
"" çonsldi!rés co,.,. ••I""' unitaires au HtlS strict (cf. Miii en bas dt PioJo). 
!!!~!!!!~-~~!!~ 
Bel beldtn lofzonart., bestendtll bla zu. Jl.1.IG152 o.n..11...,,.1w19e'I""• wf 
dor Erzaioerstufo ait Stdfoluogen nach INalltlt, Zell und drtl grdlen R1111- lor 
tin Till dr vriauft., longen ...-dt ..., dtn 1laatllch., Erfaosunonl1llM zu. S.--
tloprel1 1Ufo-... Dio fesbtlZU!l!I dtr voa don 1taatlfch-. Erfao1111'99d1l1., .,f. 
zu..-.don Pongeo Mrdo rolatl• tlaollsch o ......... bf. Der lllldtra Tell doo lol1-
U'dt frtl Yllicauft Zu PrafJen, dro 1lch la R.hten der Mormilondtn lfondel11»lllfk 
frtl blldwl konnloo. Dl•• ralallv 1frelen1 Pral1t wrde und alrden 1uçh 0111en.ortfg 
"llar "'"der aatllchoo Stalhllk ils 1[rzaigerprolso• -V•loson. Sto oerdon fn 
dl11or Aus.ii>eltuno Io die Pral19niwa "!rzaioerpretso Io alner Morlttreglon• oing .. 
ordltl. lhro Er+wtlJuiq rfol9t ln d• zua Clnzug19tbftl 011111 9rUloren 11Ddtl1eh., 
~m.111 9ehllrtnden Gtbltloo. O.btl elrd die erste Yoritaufsopor•ll"" d11 Crza111ers 
ohno 8or1Jçkslçhtf91111J dsr ll;,nd1l11tufa 1"9,11slrlart und lur fltldtniJ dtr cl.rchschnfll· 
lfch-. Crzaigerprefso booutzt. Es handelt slch Jtdlch bof don Prel11rhtbungoo zua 
Tell auch ua Dlrekh~fo der landelrtsc:hafllfçhen Crz1119er f"I Grol3handol1l141r 
odr frol B.hnshllon, so d;iB, oooau 9'""""°"• kelo Prats orl»ben 1frd, dr alloln dlo 
Erzaioerstufo batrlfft. Soalt h.ndolt os slch nlçht ua 110111 Prolo, dor 1fch an el-
besllNlto fm.tplatz (Stadl) gtblldtt hot und dort or!M>boo 1lrd. Ytalttehr 9oben dl• 
von der aalllchon Stalhllk f11lgosl1llten und ofnr St.dl zuomrthtloo Pralso die 
clildtulwlltlltchoo Prolso an;dl1 slch ln •I- grdlorso Uekrel1 dlosr Stadt (El,.. 
zuosolblot dos ror1ct11) bol don •l1lf1lt1900 Ytrbuf'8perallonon dr Gtlralcleenaigor 
gtblldtl habtir. 
A.if dtr Gnillhandol11tuf1 l l"J., Pratsrolh., fur ,.,..., var. Etn Jllw-lfchor [ria.. 
prtl1 (olng"'hrlN!t) ourdo blshtr aus doo beldon Erzeuo..,..1lsart., (foslprel1 der 
1taatlfçheo Crfassung und 1fntltr1 Prols 1 1n olnr Pantreglon1 ) borec:hntl. Dit [I,.. 
scfttanlcung lat zu aachen, "" dit unlerschledllchoo Cualtlltoo 10011 dit aonatllchen 
P,..111 und Absatuenooo nfçhl ·bet1Jc:1i11clt1ot N'don. 
~~!-~~!!!'/~!!!.~~!!~!~ 
Fur futlergrtroldo b11t1ndoo kol111 Gar_anttoprolsragoluog.,. Dio Prat11 M'don 
ais "!rztu0rpral11 ln olnr l.rittreglon' rflllt (1leht oben). Gtol!hondol1pref11 --
den ln tfnl900 f Illon fUr •111111 111S9nfeson. 
8-"<unQ"'!,Z.;,. f~!I• 3, ftalleo 
ln den Spalten 1 und 2 wlrdoo dh f•lprolso der 1taatltèhotl Crboatngsatal1"1.· 
anoogtbol\; IMlrhalb doo lfrtlChafto)alno glbt •fur 110 k1f111 ultlfch81 Staff .. 
lungon. · 
• Dio ln den $pait• 3 bis 8 daro•l&Jlen Prolst ,..., 1uf YoranlH'""'ll dto l11>o 
Irai., StalllllschM Attis (ISTAT) - besondoren 8-flraol• regthll3to ln 11-
grllltroo Zahl - Unlerbezlriioo der]oof9en ProYlnzen erhoben, die 11111 grtllert Bedeu-
lung fGr die &ztu0ung der betreffllldtn Gtlreldwt haboo. Dio aef1t., Pre111 bezlthM 
1fch auf out• clirchschnltl liche Handtl1qualluten. Du ISIAT llberMlft dit oai:hent· 
llchon ltlcl.ngon und rrchnot auf dtr Gntndlaoo 1lnl9or elchll9r Pp•lnzlal.:arttt 
ait Hllft dos olnfachoo arflhatll1cheo Mlttel• den drchochnlltllchM Pr1f1 fur da 
ganzo laod. 111 schon cbrgtl&JI ....-do, handolt a 1lch ,. ProlH, dia la (tnzuosvtbltl 
tl1111 ortflor• l!oriitortes f11t9estallt nrden. 
Hlnslchtllch der S..11., 9-13 handtlt 11 1fch ua Pral11mobuoo• der lfanclol"'-
111-. 
Crlll&prolso (Tabello la) ......, 11111' Jllhrllch ll'rlchntl. Bel don Pral100 fur lelch-
und lfart11fzoo (Siioltoo 1 und 2) handtlt es slch ua 01111 vorlUl91 Borachnung voa 
Ei-l11&prol1en aus don Prol1.,, dit bel den Yerkluf., ·an dit 1taalllçh., Erfassungsstéllen 
•~sa• (Pfllthtabllof'""9 und frelollllg1 llofrung) rzltlt ourden und denj.,1g.,, 
dit 1lch auf don frtloo lbrktoo (ln 1tnr l'arktreglon) glbtldtl h.boo. ln dl111 Bortch-. 
111ng 9eh., dit 1-111 .n.vtt .. 11eng.., ais ltlgungsfaktar-. 1ln. Hlorfur ..,. • nol· 
wendlo, doo Stlbst-...ln.ich der landelrtschaft lu lchltzen. Dl•• Angaben .....,., ......... 
1ichtllch 1plllr prllzl1lert und brlçhlf9t 1"lnltn kllnnoo, 11 d;iB 1fch die Pral1rtlh1n 
daM lolchl llndem wordM. 
Oie Prolso der S..011., J.5 Hrdtn Jl/w-llçh dor fllJ/[Œ, llonf, fUr dann Publlbtf• 
Ubor dl• Erlllsprolso altgohllt. Sie kllmen Jodoch nlchl ais Crlllsprel11 I• olgentllchen 









Oetreidepreise vor dam Inkrafttreten der gemeinnamen Marktorganiaation/Prix dea c6r6alea avant l'entr6e en vigtieur de l'organiBat,ion comt:111ne des mar~h~a 
Fl/100 kg 
Erzeugerpreiae/Prix l la production Jl!arktpreiae/Prix du march6 
: 
.. 
' ' "' Oarantiepreilie mi'\ 
":., 
Zeit Statfelungen hach Faatgeeetzte Mindeatpreiee1 ) OroSbandelspreiee/Prix de grce 
7.oit mit Staffelungen nach Ri'ionen 
Prix garantie Prix minima fix6a 
P6riode euaceptiblea de e~ diff6renci6a suivant lea r6gione B6raennotierung in Rotterdam fllr lnlandage~reide 




Preiaerhebung ab Rot, Durchschnittaqualitlt 1 Be.sis 17 vR Fauohtigkeit 
Prix cot6a d6part fanna, mo7enne des qualit6s, base 17 ~ d'humidit6 
.... 2 Roggen~l oerat~~W Hafer:~g l 
_, 
• Veichve izen2 J 
\ , Veicbweizen 'P.oggen Sommergerste Ha fer 
Bl6 tendre Seigle Orge Avoine Blé tendre Seigle Orge d'êtf '-voine 
1 2 i 3 4 5 6 7 t\ 
1959 I 31,45 22,20 25,20 24,70 31,09 25,94 25, 13 
II 31,95 21, 75 24,50 24,00 31,24 25,25 24,06 
III 32,35 21,75 24,20 23,~0 31,56 25,35 2.3,69 
IV 32,65 22,15 24,55 24,65 31, 133 . 25,69 25,00 
V . . 25,75 25,50 
1 VI . . . 26,00 26,15 VII . . . . . . 25,Fl1 25,69 
VIII 29,60 21,25 27,45 25,05 30,67 21,73 25,M 24,9Q 
IX 29,55 21,55 21,20 25,50 30,~l 21,7A 26,3'1 25,25 
X 30,20 23,00 27,15 26,50 31,23 23,00 27,13 25,All 
XI 30,65 23;40 26,80 26,55 32,00 23,46 26,'IO ·25,90 
XII 31,10 22,85 26,35 26,00 32,40• 22,94 26,50 25 •• 75 
: 
.. . ~ 1 















1960 I :n,45 22,45 26,30 25.90 32,68 22,46 26,95 25,75 
n 31,95 21,90 26,,00 25,20 33,10 21,50 26,50 25,35 
IJI 3~,35 22,40 26,90 25,95 33,55 27,31 25,69 
IV 32,65 22,95 27,25 26,40 33,75 ' 27,35 25,75 
V • 27,~5 26,10 '. VI 2Fl 125 26,17 
VII 20: 75. . . 28,25 25,75. VIII 29,30 26,70 25,35 30,58 25,92 25,06 
IX 29,35 20,25 26,25 24,50 . 30,70 ,25,50 23,00 
X :>9,65 19,75 24,95 24,05 30,913 25,50 22,50 
XI 30,00 19,60 24,55 23,20 31,60 25,50 22,50 
XII 30,85 20, 35 24,75 23,20 32,73 25,33 22,07 
1961 I 31,35 20,80 25,20 23,20 32,78 25,70 21,'30 
JI 31,70 22,40 25,80 23,40 33,26 26,35 21,B7 
III .31,05 21,85 . 24,95 22,20 33, 33 25,qo 21,25 
IV 31,80 22,00 25, 35 23,25 33,47 25,50 21,50 V 25,28 22,00 VI 26,50 23,56 VII 26,63 24,50 
VIII 29,00 21,10 26,30 24,80 29,85 21,50 25,56 24,50 IX 29,25 22,40, '27,10 24,40 30,40 22,31 27,00 23,f.11 X 29,75 23,00 28,80 24,75 30,93 22,44 27, 75 24,05 xr 30,30 23,70 • 27,20 25,30 31,53 22,94 27,2A 24,63 
XII 30,85 26,90 25,~0 32,17 23,50 . 27,42 24,5q 
1962 I 31,15 .·. 1 24,50 27,30 25,60 ·32,55 24,00 ~ 27,63 24,63 II 31,45 23,65 27,45 25,65 32,7.4 23,13 27, 75 . 24,!18 IIT 31,90 23,80 27,60 26,70 32,94 23,56 27,94 25,75 IV 32,10 24,80 28,80 28,70 32,87 29,oB 27, 75 V 33,20 
vr 
VII ... 
1956 29,27 26,48 .. 25,34 
1959 31,06 22,21 25,93 25,19 31,43 26,04 25,25 1960 30,'34 n, 16 25,96 . 24,86 32,19 26,69 24,64 1961 30,56 26,40 24,07 31,97 26,40 23,17 
ao(lt fl957 8 27,35 20,45 25,90 24,95 l 1958 9 ..... 26,90 ?l,15 ;,, r 25,70 25,00 f 959 0 ··~ 30,40 22,45 27,05 25,95 32,24 21,10 25,69 1960 61 30,25 20,75 25,flo 23,35 32,16 25,79 22,63 juil. 1961 2 30,10 23,55 27, 35 25,45 
l) Die Preiae haben mehr die Bedeutung von F.iohtpreioen - Ces prix peuvent &tre oonsid6rés comme 6tant plus ou moins "prix indioat~fs".- 2) Die Virtsùhaftsjahree-
Durchaohni~tspreise sind d•1rch eine llllgung mit xegionalen Kengen bereehnet vorden - Les moyennes des années de récolte ont 6t6 ca1culées aveo une pond6ration selon 
les quantités r6gionales.- 3) Durchschnitt aller Vervendungsartèn ~Moyenne de toutes les utilisations.- 4) Sohvere Vara, Baaia 15 vH Feuchtigkeit - Qualit6 lourde, 
base 15 '!> d 'humHité. ' · 
,, 
,. 






















eru~;erpreln J Prh \ '' prod-•rt Io• 
Crllap; elnl) / Yaleurt uolhlrul 
Vetchvelua ...... Gerete Hefer 
811 hll4r• s,1,1. 0r,. holnt 
. Z1,'IS JJ,00 Z1,'IS 
. 20,70 U,15 21,ts 
., 
. 24,25 25,05 25,70 
. 24,95 24,60 U,20 
21,U 24,15 24,65 25,04 
21,70 21,70 21,311 27,10 .. 
28,89 25,50 21,15 26,56 
JO,J9 30,25 29,'IS 32,50 
30,63 25·,58 21,71 2&,19 
30,11 31,20 29,05 29,60 
.... 
... 
11 Cie Prelst •trd•• nur wl1hchefh)lhrllch blrechnel • veltere Erkllrun9u 
1lsh1 Orl9ln11Qut11t -/lae pria na sont calculb que per annhs rfcoltu • 
upllc1tloos co1pl111nhlru vot h ecurce orl9lule, • 2) Yorll•flt• 
An91ben/Chlffru provlsolru 
l!uolh/Sourcu: htlone Unias. FAO/CC[, Genhe • prh du produlh 
egrlcolu el du engrale,llhrllch/per annb 
. 
~
·v11ch .. 1un 
Or VtlHA galt bl nar tl.nt Cr11u9er.Grtnt leprtlaro9elung 111 ult· 
licher Sttfhluno du Prelse1. Dit Sltlhtlk fllr dit Getroldapralse bulert 
I• du ll•dorho4en auf dt• dchantllchao Pr1laerh1bun9an du landbouv• 
°Ccono1lath lnstlluut (LEI) bal atva 150 landhlndlern und G1nou1nschafh1, 
Dure~ dluu 8crlchlar1tattorn1tz werdtA ab·Hof·Prtlat fllr Vra von nor• 
·11hr handelsabllcher Oualtlll ait tlnu fauchtl9ktlts91h11t von 17 vH 
9111ld1t. Yon der lorulqualllll tbvalchandt Prtlan verdan dtbel nlcht 
ait elnb1grlffu. lach R19lon1n od:r hndbauzonen zusuun91fust, verden 
1 I t Ren9en 91vo91n1 · J:ihrud.,qsi:hn li lspre Ise far das 9anu land errechnat , 
lach RB9llchhlt werdfn auch die Prelu Brtllchar Erzeu9erbllrsen unter 
Yornahu enlsprechander AbzU91 far die Prollf lndun9 barackslchl 191. 
Grossh1nd1hpr•lu vurdtn blshar nur far Rothrdq 1utgewlnen, 
h 111 hier nr11rkt, dm dar Gronlng1rQ1treldebSr11nprall bhhsr 
1111schll1ssllch dit Yerkauhop1ratlonu zwlsch1n Cr11u91rn oder lhrtn 
81aufiraghn und d11 Handel wtdersphgelten. Die Operellonen zwlschen 
Handahparhlen blhbon unberUchlchllft, so dass u 1lch strer.gg1no111n 
nlcht ua Grosshandelsprelu handelh. ErlBsprelse verdon von den 1.tllchen 
Shlhn berechnet. Da dl• f)ielllltulreuung ln der Bar1ehnung nlcht 
berackslchllgl wlrd, handelt H slcb ua eln9uchrlnkh Crlr1prela1. 
~2!j!~:-~~!!!~2~?!!:.~~!!~~!!!!: 
Bal Futtorgotreld• vor blsher aln llncffslprelssysl'" I• lfreft, d11 
tint frel Prelsblldung obarhalb der Rlndutprelu zullns. Diest Rlndul-
prelse ver1n ln gevlaser Velu raglonal gaslaff,jilt, lnsofern ais btQrtnzh 
Z111chR9• 1nlspr1ch1nd den Bod1nverhllhlssu (SandbSd•n ait hBheran 
Produkllonskoshn) vor9u1hen wor1n, Grundla91 dl!' Prelserhtbung lst dit 
trdhnh S.rlchlerstattung der Hlndler und GtnOs$1nschafhn, bel der dit 
von der lora tbw1lchenden Ouallllten wlederua nlchl orfassl werden, Gross-
hand11spr1lse wurdtn blsher ebenfalls nur fllr Rottordu 1n9e9eben. Hln-
slchtllch der ErlBsprelst gllt dl• oblge Beaorkung aber dit Elnschrlnkung, 
~!!!:~~i!!L!ur Ta~!!!!_!..!!!~!!: 1 ande 
Bel den ln den Spalhn 1 bla 4 an919ebenen Pralsen handelt u slch 
ua dl• voa landbouv.[cono1lsch lnstlluut (UI) dchentllch btl Und· 
hlndlern und G1nossenschaflen erhobtnlO Pralu. Alla Durchschnltlsbll· 
dungen verden durch das LEI ausgefahrt. Spltunprelse nacb obtn odor 
unhn werdon nlcht berackslchtlgt. Ais VJgungshklortn dlentn elnoal 
die reglonalen Ytrkauh- plus El9enverbrauchs11n9en der hndwlrtschaft, 
zua anderen hlnslchtllch der Durchschnltlshlldung fllr das ganu land 
die reglonahn Ernteaengen. Vlhrtnd du VlrlschafhlahrH vorden 
vorlJuflgt &.r1chnungen gauchi, dl• auf du Vlgungssch111 der !Tel 
vorher9ehenden J-.hre beruhen, [lno 1nd9alt 191 Berechnung erfolgl nach 
Abschfuss du Vlrtschafhlahru~ An der fntshllung du E19enverbrauch1 
und der YerUufa slnd die Produktschap voor Granen,Zaden •• PaulvruchllO, 
du Centrul Bureau voor d• Shltsllek und du LEI hhlllgl, 
!tl dtn Grossh1ndelsprelsen ln Rotterdu (Spalten 5 bis 8) handelt 
u slch •• •lnfache erlthullsche Durchschnlth aus Vochennotlerungen, 
dl• la SAEG ber1chnel wordtn slnd, Oie ln Tabelh 4a vleder9191bencn 
Crlllsprelse werden nur vlrtschafts)lhrllcb berechnel. Sie werden von 





Pour le bll, 1n• rfghuntallon dt prll gerantlt • 11 produetloa, 1v1c •If· 
flranclatloa d1aprh 11fpoque, fhlt en •l~eur Jusqu1\ ce Jour, Au1 P1y1.Ba1 
lu 1tall1tlqu11 du prix du drhlu H basent sur lu ralnb htbdoudalru 
tfhctuh pr le 1 lall4bouv Econo1lsch lnallluul' (l,[,I,) 1uprh d• quelque 1~0 
urchands tt eooplrathn •Qrlcolu. Ce rlstau do eorrupondanh a couunlquf 
lu prh au dlpart d• la for11 pour du 11rchandhu de quel IU aoyenne el 
couranh avec un tau1 d'hu•ldlU de 11 j, las quant lth s1fcarltnl de h 
quallU standard n'y sont pas co1prls11. Grouph selon ln rfglons ou zonu 
agrlcoln, du prh aoyens annuals pondlrh en fonction du quant llls sont 
calcuUs pour tout le pays. Pour h dlleralnatlon du prl1 11 nt autant qut 
poulbl1 hnu coaph du cours prat lquh dans lu boursn localu de produc· 
hur1, ln dfduct Ions ntensalrn fiant naturellnent oplrfn, 
.ll1qu11cl ln mit prll dt vn publlh concern1hnt Rottsrdu. Il 
l1porh dt signaler que h prh du drhlu \ la bouru de Gronlngen n1 u 
rapportait JvsQU 1\ prisent qu'eux venhs entre du produchurs ou hurs 
coululonnalru et du urchands •. 11 n'fhll pu hnu co1ph du venhs entrt 
aarchanda, d1 sorh qu• 11 ne '111glu11t pas d1 prh de gros 1u sens proprt du 
teru. Du vehure uoltalru sont calcuUu per lu sarvlcu officiais, 
Cou• ce ulcul nt tient pu·co1ph du dlfflrencu do quellU, Il n• 1'1glt 
que d1 valeurs unlhlres •sous rhll'vu•. 
.. 
Un sysU11 dt prl1 1lnl11 fiait tn vlguour en ca qui concarna 111 drfalu 
fourrag,ru: lu prh pouvaient se for1er llbreunt au-dessus du prl1 1lnl11. 
Cu prl1 1lnlu fiaient plus ou aolns dlfflrenclh d'aprh la rfglon an ca 
·uns que certaines utoratlons fhhnt prfvuu •• fonct Ion de h nature du 
sots· (sol sablonneu1, occasionnant du frais plus lhvh dt production), lu 
·ralevh do prh sonl·basls sur lu lnforntlons dlJ• aenllonnlu fournl11 par 
lu 1archall4s 11 lu coopfrathes; lu qualllh s'lcertanl do la qualltf stan-
dard n'enlrenl pas en l19n1 de coaph, Des prl1 dt gros •'ont llf lndlquh 
)usqu1 \ prisent QUI pour Rctterdu, la rt1arqu1 el-dessus quant au1 rlserv.u ' 
vaut aussi en Cl qui concerna lu valeurs unttalr11. 
!!!~!-~~~~~!.!!.!!~!!~.~.-~!l!:~! 
ln P.11 lndlquh au1 colonnu 1 • 4 sont uu1 rahvh chaque seul•• per 
·. h hndbouw.[conoalsch lnslltuul (LEI) auprh d1 nlgoclinh el de coopfrathu 
1grleohs. Touhs lu 1oy1nnes sont calculhs par 11 LEI. 11.a•a pas ltf hnu 
•••Ph du prix exlrlus lu plus hauts et hs plus bas. lu eo1fflclenh de 
pondlratlon utlllsh sont bash d'une pari sur 111 quantlth ••nduu par rlglon 
1u91•ntles de l'autoconso&aatlon dans l'aQrlcullure 1t, d'autre parJ, h voluu 
rlglonal des rfcolhs pour h calcul de h 1oyennt nationale. En cours de cu-
pa9n1 on efhctue des calculs provisoires bnh sur h schlu d1 pond6rallon 
appllquf au cours du trois anniu prfcldenhs, Un calcul dlflnll If n'a lieu 
qu 1\ h fin dt la c11pa9ne. l'autoconso11atlon el lu venhs sont dlhrelnles par 
la 1Produklschap voor Granon, ladin en Poulvruchlen1 , le "Centraal !lurllJll voor dt 
Stall'i~~~ "./,./°c~~kerne les prh d• Ql'OS rahvls pour Rotterdu (col-• 5 \ 8), 
Il •'•git dt aoyennu erlthdtlquu calcuUu par l'OSCE • pertlr de cotations 
hebdo•idalru. les valeurs unlhlru reproduites pi tableau 4a sont calcuUu 










Paya a Belgique 
'l'abelle 5 
Land a Belgien 
.Prix des c4r6ales avant l'entr4e en vigueur de l'organisation co11U11Une des march4s/Getreidepreiae .vor dem Inlcrafttreten der·gemeineamen~Màrkt.organiaation 
Frb/100 kg 
... 
Prix à la production/Erzeugerpreiae Pr~x du march4/Marktpreise ' 
P4riode " 
Prix 1) • ... indic,.. tif 1) Prix dans une r4gion du march4/Preia in einer Marktregicn J>rix de gros, d4part n4goce 3>/oroBhandelaabgabepreis3) Richtpreis 
Zeit 
2~ B1' tendre Seigle Orge d'h4 Escourgeon Avoine Bl4 tendre Seigle Orge d 1 4t44 Eecourgeon4 ~ Avoine B1' tendre2 
. Keichveizen Weichveizen Roggen Sommergerste Wintergerste lia fer Weichveizen Roggen Sommergers tg )lintergerata llafor 
1 2 3 4 5 6 7 ·. 'I 9 10 11 
1959 I 470 471,4 356,2 . 3'19,5 394,8 355,0 505,92 3'1'1,33 424,50 429,00 311 9,75 
II 474 473,6 350,0 378,0 387,3 363,3 506,~ 3'13,74 414,50 423,75 397,25 
III 47'1 472,3 328,9 368,o 376,1 360,0 505,97 359,99 400,55 40'l,12 . 395, 30 
IV 4fl2 476,1 326,4 368,1 387,9 376,3 509,00 357 t 70 401,95 420,00 dol0,66 
V 4'16 475,3 327,5 382,5 373,3 382,8 507,83 357,50 411,66 415,00 415,41 
VI l 490 • 4Al,3 364,9 361,A 3'11,0 515,96 - - - -. 
. ' VII 
.. 
477,5 331,7 34'1,8 344,8 360,0 513\31 361,25 3Al, 75 379,06 396,66 X 
VIIT 450 449,2 335,!l 356,3 350,0 360,7 480,21 367,66 3'19,66 3'13,4'1 393,52 
IX 450 439,2 337,5 352,0 349,5 356, 7 472,16 3~9,16 ' 385,93 3'14,00, 391 ,oo 
X 455 454,2 357,8 375,5 374,5 390,l 487,44 390,25 ; 412,12 410,00 425,62 
.. XI 460 464,l 371,7 3134,l 379,5 397,6 498,31 404,00 '419,20 414, 10 437,30 







1960 J 470 472,0 371,B 371!,5 373,3 398,3 502,15 405,62 414,61\ 409,00 433, 75 
IJ 474 475,3 37211\ 378,9 373,4 394,2 508, 12 401,50 413,99 , 406,50 426,90 IJI 47A 480,l 370,0 372,7 370,7 3813,A 51,),111\ 3~,75. 406,50 403,75 421,72 
IV 4!12 41'13,3 373,3' 373,2 370,3 394,4 517,45 39'1,33 4~7.55 
' 
403,00 4211,50 
V 4A6 4136,5 365,5 376,2 373,8 . 393,".I 520,19 390,50 410,20 407,03 427,30 




VJJJ 450 445,9 342,5 338,4 354,2 478,15 342,50 374,16 372,16 388,oo 
IX 450 442,1 302,5 338,3 334,0 333,4 475,32 330,25 371,24 36A,75 366,A7 
X 455 449,5 29'1,9 3?.7 ,5 327,2 324,4 483,12 32'1,66 360,0'l 363,73 357,23 
XI 460 456,8 303,l 324,0 328,3 322,4 492,09 333,37 356,25. 362,25 355,62 
XII 465 462,2 305,0 320,3 327,2 313.,2 497,20 334,47 351,50 361,25 345, l'i .. 
1961 I 470 466,g . 316,8 331,13 334,8 328,1 501,79, 3411,~5 365,59 1p.10 359,93 
IJ ' 474 473,~ 331,4 347,0 350,0 33'!,6 507,62 366, 7 31'11,25 3 3,75 371,12 
IJI 4711 477,9 323,13 335,2 339,'I 314,4 510,90 357,05 368,75 374,50 349,0'I 
IV 4112 479,0 319,0 322,6 331,6 295,0 505,00 3411,75 357,25 365,70 329, 12 
V 4'!6 475,0 3)3, 3 318, 3 316,7 287,0 511,01 349, 16 360,00 319,06 
'II 490 47!1,4 363,3 353,1 363,!I 310,0 519,44 3119,70 40A, 33 347,00 
VJI X 41!5,5 347,5 351,4 301,5 526,25 391,25 l91,'17 342,0'I 
''III 450 450,0 34"1,8 375,3 365,7 317,4 533,00 3114,83 411,43 403,A7 354,62 
IX 450 451,6 J.7 3' 1 395, 0 3119,1 326,ll 4119, 39 410,50 434, 75 4211,37 365,62 
X 455 458,7 411,9 425,2 4111,3 33'1,4 495,44 450,511 465,6'1 457, 76. 377,02 
XI 460 461,2 423',4 43fl,o 433,6 34'1,2 50!1,55 460,93 476,.50 474,79 31111,79 1 
XIJ 465 472,9 419,0 432,8 432,2 361,7 512,16 451, 35 472,62 472,Al 403,56 
"" .... ~ 1 1962 I 410 4'10,3 41'1,2 420,9 42'1,'I 379,4 519,16 457,16 .461,26 470,08 420,23 
Il 474 483,5 3911,4 415,3 427,l 376,4 522,25 436,25 456,25 466,14 417,37 
IIJ 478 483,4 3'13,l 409,ll 421,6 3110,7 522,40 420,20 450,06 45'1,75 421,25u 
IV 482 484,'3 387,5 420,0 425,0 423,11 523,45 422,50 462,50 460,00 469,43 ,, 4'l6 484,1 420,0 435,0 523, 35 
VI 490 482,5 523,42 
vu X 4'11,'3 40Q,O 523, 70 440,00 
1951\ 469,09 471,9 328, 1 3311,9 338,4 320,6 
1959 469,09 •. 467,0 345,1 370,7 371,2 373,6 500,46 376,89 405,36 406,93 407,72 1960 469,09 467,6 337,6 354,9 352,5 366,6 501,36 366,39 3'3'l,74 3R5,74 397,R2 1961 469,09 469,4 360,4 36'1, 7 3611,9 322,3 510,04 397' 75' 405,49 407,73 35'!,91 
195'1/59 ,.., 470 476,3 337,7 367,4 371,2 355,3 
' 1959/60 . 470 470, 1 360,l ,. , 370,7 367,3 385,5 503,61 390,30 405,73 400,1\8 420,00 1960/61 .. 470 464,5 319, l .. 332,'l 336,2 325,9 49'\,30 344, 30 365,90 371,96 353,47 1961/62 473,2 395,9 409,2 409,3 362,7 516,60 432' 70 44'1,43 448,44 396,oo 
·i.: 
,, 
l) ".'erme officiel du l-!ir.iat.ère1 Prix de direction - offizieller Au~druck des ~linisteriums1 Prix de direoUo~.- 2) J.a moyenne de l'année agricole porte aur 1'4poque 
août-juin - daa Virtachaftajahr bezieht sich auf die Periode Auguat-Juni.- 3) Moyenne da cinq bouraea/!>urohachnitt von :t'Unf Bllraen1 Bruxelles, Anvers, Charleroi, Liège, 
Nai:iur.- 4.) llestin4 li l'alia:entaUon du b.St.ail - zur VerJ'iltterung bestia:mt, 















Prix de c"4ala/llotrel~ 
fr./100 "9 
. 
Prix l la pro4ctloNCr1oug.,...l11 
V.IU"I unltal,_l)/Crlnsprel111) 
Bll tondre Selolt Orge 
hlch11lz• Rooci• G1r1t1 
~ 4:r.i 495 
469 262 281 
469 29' 326 
4Ciô 212 316 
410 321 326 
461 291 299 
466 34S 39:1 
460 Jal 318 
46S ll2 340 















1) L• prix ne 10nl calcul& que 111• :inni11 n!coll•: 11q1llcallOM c11111l'-ntal,. 
voir la'°'"' orlglnale/lll1 Preho..,,,.,, nur olrlschafts):hrllch berechnol: .. 11 ... 
(ri<lllNVJ• sin Orlglnalquelle. 0 21 Dilff .... provlsol,./Yorlluflgo An,JabM. 
So.rc~1l11: Nations U.111 • FAOM, w .. •Prix des proô,lts agrlcol11 et des 
1111nls, por IMl..tJ~W'llch. 
• l!!!i!!!! 
Bll tondre 
LIO prix l lt pracb:tl011 pour Io bll ftalont, Jusqu'au 30.1.1962, bas4s tur'"' . 
srtllso de prix Indicatifs dlfffrenclis d'llrio 11.,..... (fnl1 de stockage) (voir l• 
~" sous 'prix Indicatifs à la pro4ctlon1). En oui!'!', la -tlU l laciuell• 
s'appllqual•t les prix Indicatifs ltalt flxie à 11avanc.!IL. prix "°YMS l la pracb:. 
tlOll sont obt ... ., Bololque l pilrflr des prix nolis, dans 111 cinq prlnclpoles bourt• 
w pa11, ., ce qui can:ome 111 ...,tes •Ire proG.ct .... el oarchands. C11 prix seoblont 
corrasPondre Io plus souvent à ,.,, pratiqués cbns une rlglon dl!t ... lnlo ailour d'un 
grand NrclH!. Il l*Jf piriols s'agir de prh qui ne 11 rapport•! pos eiclusi_,t l 
l 1lchalon des pracb:t .. rs. Les prix..,.., des cinq bourses 
0
"'9ionales sont classls à la 
rubrique 'prix à la proG!ctlon dans une région de Nrchl1• 
Sur les cinq prlnclpau1 mrchés nalionau1 on note lgal-t 111 prix de oro1. Dos 
valairs unitaires ..,..los, au sans do 11 idl!al thlorlque, qui liendnl•I CO'lll• da la 
v111lt de pt'lldilts qui s'Ocart111t de la qualiti stand.rd ainsi que w rylhlle safsomfr des 
ventes, n'ont PIS o!t6 calculi11 Jusqu'à prisS1t • 
~!~!!!.~!.!!.~!!!~.~~ 
li prix de ces "'r16tls de cér4al11 se fonwfl 11~1 sur 11 .. rchl lnlirl..,, Lo 
prix est •lntMU au-dessus w nfvau w .....M oondial por des _,.. de politique 
COMerclale. eo- pour Io bll Il edste une 1tat111ique des 'prix à '• proG.cllon' qui, 
dans le cas pr4sent, ont étl classéo ..,,. la 0"'41PI 1prfx Il la proG!ctlon dans '""rlolon 
de mrchf•. Il s'agit de la région de oarcM des cinq bourstt prlcltltt. Dos prix de gros 
'·sont lgaleoent rel....is. En co qui concome les val .... unitaires Il convient de se repor-
ter ..,x fn.:flcatlons œmées plus haut. · 
'!..~i:<J!."!_~~~~~!!2!9!!! 
Le prb cité i. la colonne 1 constitue Io prix Indicatif officiel. Les prix des 
colonnes 2 ~ 6 sont dLt.,,.fnles par le rlnislèrt de l'AQrlcullure de le façon d6c:rlte cl• 
dessus (prix d'une r-.'glon dt ....M). L• rrnfst!re dt l'AQl'icullure calcule un prix •y• 
., partant des prix do oros pratlquis a.x cinq prlnclPiUx llW'ChOs w po11: lln1Jœlles, 
.\nv1r1, Oiarl ... 1, Llb,je et N.oour !colonntt ).JI). 
Ltt Yalairs unlhlres reproGilles au tabltiU Sa -1 sujett11 à des rt!s ...... Ol11 
ne sont cafculles qu'on ton! que prix ....,,11 et slonalles à la fAD/EŒ, Genlve, 
1) On a W1lqueoenl fixl des .....,.titis pour les rlcoltes de 1960 et 1001. Cette_,,.. 
n'a c_.i.,,t eu qu'ur.a ,orti!o ltiwfque. [n efl&I, •n n'• p.is jJl'OC./dl d;ins la pratique 
à dos "'nlpulallons de quanllfo • ., we w p.il-t w bl~ vendu p;tr les proô,ct.,rs. 
.. 
Der En11o9erpnls fur lol1111 llhnto alch blo zua :ll.1.1!162 on tin Rlchlprel .. 
· •rtl• an, das olnr 111tllchm Staffelung (Lagtrhallungskost•) unl..-f• ..,. 
(verglelcho vomo unir 'Erzougr-Rlchtprelso'). llar1lbr hfnaus ourdi olne lano• fest.: 
oesetrl , fur derel Absah der Richlprela Golluno habeo sol1t.!lo10 clirchschnlttlichm 
Erzt1Uf}811ftls• ....i.. ln Belol• W..h die .lusoertun,i der auf den funf wfchtlosl• 
Bllrs~lfü• des Londtt notlerten Profs• fur Yriaufsoperalf-. des Handels ait den 
Erzaigem O..,,., ... Bel dfosen Profs .. cllrft111 sfch zuufsl ,. die fttlstellung -
PreisM hancleln, die fUr elno Qttlsso Reglon ([l111UOsgeblet) elnos grd3en lari<tplalltt 
1ulrifft. femr kllnnM zus Teil Pref11 vorllegen, dl• nlchl ausschlldllich dit Cr-
zaigerstufe old1r1plegeln. Dr ~hschnlll dr funf reoional• BllrsMprefu ourdo in 
die 11ubrlk 'Erzougerpnlse ln elnr lantregfon' elngmrdnet. 
Auf den olelchM fUnf fuhrenden fllrtcten des Land11 oorden auch dl1 Grdlhandel1-
prefso nollert! lferoal1 ErlOsprelse I• Slm1 des idoalkonzepts, bol denen dlo Yerlcliufo 
- aboeichtrlden Oualllllen ... 1. der Jahreszeitlicht Absalzrl>ytti..s zu berl;ckslchll· 
çen w?lren, ounlen bisher nlchl lrTa:hnet. 
~"'.'!.~~!~~!!!.~~!!~!!': 
Bol dlesen Gelreldearlen oab 11 1rlandes1nneren elno frolo PreisbllW.0. ~ 
handelspolllische f>l'.ln.ihaen wrdt der Prels Cber deo lioltoari<lprelsnlvaau oehaltM. 
lie bcfa lelzen 9ibl es efne Statlstlk Ober die •Er1aioll'!W'•IH', die hier ln dit 
~ 1 Er1aigerprolst ln elner lari<lregion1 1l111Jeordnel .. rdSI lst. Es fsl die 
lari<tregfon der funf B11rs1r1pbtn 9•1lnt. Dartlber hlnaus •erdeft auch Grmlhandtls· 
prelse ausgttles•. für die Erlllspreise ollt das ob• oesaoto. 
~~ .... 'a"!t!!!2...~!!2!!' 
Der ln Spolie 1 ausooofesene Prols stellt den offlzlell• illchlprela dar. Die 
Prclso der Spalt .. 2 bis 6 werden - Landtlrlschaftsalnlsterl .. ln der oben be-
schrfobmon Art f11toostellt (Profs ln elr.r fatl.treglon). Dit Grâl!Yndtlsprel11 dtjO." 
funf fuhrmden l'llnlw des Landes, Bru.alles, .lnvers, Oiarlerol, Li~o und IWur orden 
voa londolrlschaftsalnl1lri .. zu 1fneo Dun:h(chnlthprefs zusa--iest11ft ($pollen 
7 bis Il), 
Bol den ErlOsprefsen ln laboll1 Sa sfnd hlnslchtlich lhrr .lussagelinft (ln-
schr'Jnkunoen 1u IOCh ... Sie wordon nur ais Jahresprefse errtchnet und an die f/JJ/rtt, 
Genf, 9-ldet. 
1) Nur fur dia Emten 1900 und 1961 ....i., 'eno• fttlgesetzt. 01111 f11t11llllnlJ 
behlelt jedoch..,.. •lnen theor1tlsch• Oert; 11 ourden ln dr Praxis kelne r-o-









Tableau 6 ""abel le 6 
Paz•• Luxembourg , Lan-! 1 Luxomb11rg 
Prix des cêréalea avant l'entrêe en vigueur de l'organisation commune des marchês/Cetreidepreise vor dem Inkrafttreten der gemeinsamen Mark~orgahisa~ion 
Frb/100 kg 
Prix nets l la produotion Prix dêpart négoce ., 




. Prix libres soumis l la taxe 
Prix fixés suivant les variations d'importation sur les céréai,s 
Zeit de qualité, temps et quantitê en provenance de tous pa7a Oarantiepreise mit Staffelungen Frele Preiee unter BerO.clœichtigung ·, 
naoh Qualitlt 1 Zeit und Menge von Importabgaben l'ur Oetreid!J • 
& herkllnften aua allen Llndern 
' 
. 
BU tenck-e Seigle Orge tourragàre ~voine tourragàre ... 
Veiohweizen Roggen P\J.ttergerate F\l t terhafer 
l 2 3 4 , 
1959 I 5613 548 490 470 
II 569 549 470 460 
III 570 550 460 470 
IV 572 552 460 460 
V 574 5~4 460 460 . VI 575 5 5 465 -
VII 575 555 465 470 
VIII 540 535 460 470 
IX 540 535 460 475 
X 555 540 470 4135 
XI 549 544. 470 4~5 





. t 1 










1960 I 553 548 470 480 
II 554 549 470 480 
III 555 550 470 480 
IV 557 552 470 480 ·, • t V 559 554 470 480 
VI 560 5!i5 470 480 
VII 560 555 465 490 
VIII 525 545 460 480 
IX 525 545 450 460 
X 530 540 430 430 
XI 534 544 430 430 
XII 536 .546 430 430 
1961. I 538 548 430 430 
II 539 549 430 430 
III 540 550 430. 430 
IV 542 552 430 430 
V 544 554 425 420 
VI 545 555 450 445 
VII 545 555 450 450 
VIII 489 471 445 450 
IX 489 471 450 450 
X 494 476 450 430 
XI 498 480 450 430 
XII 500 482 450 430 
1962 I 502 
'\ 484 460 430 II 503 485 455 425 
III 504 486 465 460 
IV 506 488 480 480 
V 5o8 490 500 490 
VI 500 490 
"' VII 500 490 .,,. 
1958 429 .. 415 
1959 471 475 
1960 457 467 
1961 441 435 
1958/59 565 545 
1959/60 550 545 468 478 
1960/61 
"· 
535 545 \: , 438 442 
1961/62 499 ., 481 . 463 451 
.. 





1) A l'excep~ion de la Belgique - mit Auanahme von Belgien. 
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le systht de prix garantis • 11 pro41cu.,. ., •IQIJU' !"""''• pris"'t au l»lt111bour1 
......,. .. pour le bll dos dlff,,._latlons d11""9 11 -. l.amiu• la quallU c11cortalt 
de Io "'°lltl standard des •Jontlons ou des rlclictlons llal..t appll""es au• prb offl. 
ciels. les prix garantis n11to1 .. 1 11surls quo pour les "'°ntltls q.1 ne dlpassal..t PH 
les besol• lntlrlain. Au cours des domln Mii des frais d1utl11sotlon des ed-
d..ts ltol..t •charge des 119'ltultU'S. A cette fin Io VoW.,.._t procédait Io.cas 
4chûnt •certaines rlclictlons des prl• 9......tls. Pour - porllo du !!!2!! l'agrlcult,.... 
obt ... lt igal-t des prb garantis, dlfférenclls d1airis l'épo..,e et aussi, par anal1l911 
o.ec: Io "'91-tatlon rel1UY1 ou bll, d'•iris le quallU. les c:onlliçents de 111910 
S11SC1Pllblo d1ttre ...œ au• prh gannlls lhl•I fiais ., "'lnlau• par hectare de sur-
f1ct cuit Iwo • .lis"'' Ici les prix de gros et les .. 1 .... ..,Haires n'ont pas l!tl relewls 
ou calculls. 
A ces prb prentls pour lo bll et lo sel9lo s1o)Dutalt uno subv.,llon dlff,,._lft 
d11prà 11épo..,e. Pour les deu• .. rlftls de clnales on appliquait d'autre part, outre los 
rlductlons de prh pour 11ull1111tlon des eicéd.ots, des rlclictlons destinées Il flrancor 
la constnicllon de silos • clrlales par les -Ire !M>lfcs • 
~!-~.~!!!~.~ 
los prl• des cl!rlales fournvh-ts ..,...1.,t SI forror llbrtotnt sur le llllf'Chll clins 
los lloltes découlant de Io politique œooorclale et de Io polltl"'o 19"ltol1 ., 9lnénl. 
Dos ta ... 11 l 11opor\atlon oalnt.,.lont les prix au-dossus de cours oondlau .. les drlales 
fourregWts rlc:1Jltées Il l'lntirlU' du pays n11ppanlssalonl "'''"-titis n(,gl19eables 
.,.. Io Olf'CW, la slatlsll"" offlclollo nt ..ntlonnall "'o des prh relatifs aux 'odlats 
c:ooplHontalres des agrlcu1t.,...•. "' 
A•,....es conclrNnl le tableau 6, Lia-.., 
les œlOftntl 1 et 2 ont repris des !M>lfcatlons offlclolles, les prb nets (dlport 
f-) poyfs aux proclictllll'S. les prh -els reprisll'l.,t c'-9 fols la ..,...,. 1rllh-
oétl"'1 des deux prl• de "'lnzalne prescrit ., vortu du 1110 .. d'lchelomeoent. les prl• 
lndl""9 au• colonnes 3 et ~ pow les ochats c:oopl'-lolres des agrtcultours ont o!tl 
repris, de .... "'° les lndlcotlons des tolOftntl 1 et 2, deo st1tlstlqut1 officielles du 
llnlstllrt de l'Aortculture. 
1 
?!'~!!!~!'!.~~!' 
Die blsherl90 Erzcugr-Garantloprtls"'l•luiç ln l»aeol>urg sah fur loh., zelt-
llcht Staffeluiçan wr. Bal Aboelclu'!I• - alner Standordquolltlt .urda der fest9• 
ntzte Prels durch Y0r9oschrlebena Zu- oder A!Kchlllge .. rllert. Dr Ganntloprtls 
111rda nur fur tint llenge 9...ahrt, die d• lnllndlsch., Bedarf nlcht Ub.,..1119. Ehal91 
Koslan alnor Uaborsc~ortung "'31an ln dM htzt111 Johron "°n dar landwlrlschaft 
9et"'9., word.,, Dio Reçloruiç nato. lu dies .. z ... k orforderllchent.lls 9nlsso 
AbzllC)e wn d• G.nntleprelsen wr. Fur tin., Tell des ~~!!'! orhlelt dor land•lrl 
obenfalls Garantleprelse, die nach Zell und .... tsprechand dtr Roge1""9 bel lolzan auch 
noch Oualltll 9eslaffolt .. , ... Dio ""'leno:lll91 Bogrwuiç dn Rog9n, der zu Gare,,. 
tleprelsan •orle.luit wrdon "°'"'''• orfol9t1 Ghor dlo Festsotzuiç 1lnes Ouant .. Jt ha 
Anbouflllcht. Grdlh>ndelsprelso und Erlllsprelst U'dM blshor nlcht orhobon odor 
trrtdvoet. 
lu dM hier ir.:ihnlen Garantlopreh• far lellan ur.d R09'1111 h• }1Y11ls noch 
tint zeltllch 9estaffelte Subv..tlon hlnzu. For belde Getreldeartan ourdt!n onderr· 
salls neben dM Abzoq111 fut dit U~enort..., noch Ab.!llC)e for den staatllch111 
Gelreldesllobau wrg...,_, · • 
Die Prelse far Futtergetrelde konnlBI slch lmerloalb dar durch dlo all9 .. 1lno 
lbndels· und Agrarpolftlk 9asetz1., Gl'llilen frel ao rand bllct.n. [lnfuhrabl)abM 
1lchcrtB1 aln Prels•l•llOu, das :!bar d• l11to:11idprels la9, 11 lnbncl orzougtes · 
Futtergatrelde orschlBO nur ln l#lbadaotand .. rq .. auf d• rani. Dit aotllcht 
Statlstlk wles ledl9llch 1Zubufsprol11 fur dia landwlrtschaft' aus • 
ln dit $palt., 1 und 2 ..rd• die •lsprechand dM aotllchM Verlaulbaniiçon sn 
die Erzougar auszuzahlendM Nettoausz~luiç...,..100 (ab Hof) eliçclra9on. ln bezUQ auf 
dlo llonalsprelse ourdt!n ) ... Ils aus ual '""9..C.,..lebenen halboonatllchen SlaffelUllQan 
aln arlthlellschor Durchschnltt 9eblld1t. Dit ln den $palton 3 und ' ausgnlos..., 
Zulcamprelse fui' dlo landolrllchaft slnd ..,_ wte dlo Angabtft ln""' Sp.ilt., l und 






V. SYJ!optische Git.sa.&tschau der Oetreideprdse;ruppan Tor dem Illkrafttreten 
der !:iiO-Marktorganisation lllll 30,7,1962 
lin• eTentueile Vergleichbarkeit zwischen den wichtigsten Bedingungen und anderen b1sti111111end1n 
llementen der biaherigen Getreidepreiae ill den Mitgliedsataa.ten der EWG ll••t aich am beaten aua Tergleichenden 
_Ueberaiohten ableaen. Daher sill.d in den Tabellen 7 - 10 die Oetreidepreise, zuaam:nenge!asat nach den weiter 
·vorae beachriebenen Preisgruppen, in Fora Ton a7noptiachen Uebersichten einander gegenŒbetgest•llt worden. lin 
dtutlichea Nebeneinander von Preisreihen lllit l.lanl.ichen Merltmalen und eingeachrlllltter Vergleichbarkeit wird ill 
~en groasen Oruppen aichtbar. 
Vor allem bei den Erzeugerpreisen von Weizen iat das Preismaterial uneillheitlich gewesen. Die Tabelle T 
·seig~ dasa einachliesslioh des Erzeuger-Richtpreiaes aechs verschiedene Ionzeptionen der Preiagarantie Tor-
lasen •. Oenau genommen gab es in keinem Mitgl~edsland bis &Ulll Illkra!ttreten der gemeinsamen Marld:orgallisationen 
eillen Erzeugerpreis, der innerhal.b der •ichtigsten Unterscheidungs&erlcmale mit dem eines anderen Mitgliedslandes 
in jeder Weise vergleichbar gewesen •Ire, Die Erzeugerpreise Ton Futtergetreide sind gegenUber dem Brotgetreide 
u' gros·sen und ganzen welliger straf! reglem:ntiert gewesen, Bel ihnen bestehen nlliger Resernn hinaichtlich 
der Vergleichbarkeit. 
Die in der Preisgruppe'Marktpreise" verzeichneten Brot- und Futtergetreidepreise sind aaturgemla~ in 
T~elen ihrer Bedingungen und Merkll:al.e eillheitlicher als die Erzeugerpreise. Die synoptiachen Ueberaichten 
weiaen zulllindest bei F_p.ttergerste und !ater. !Ur die meiateu Linder daa Vorhandenaein Ton Oroashandelapreis-
notierungen ·aus. Dennoch ergeben sich auch bei den Marktpreiaen gr5asere Abweichungen, So wurden Weizen-
und Roggenpreiae in Deutschland CR!!) und Luxemburg bis zum 30,7,1962 llicht au! der Oroashandelsstu!e erhoben, 
Die Besonderheiten der Harktpreisaoti~rungen, die !Ur Italien und Belgien als "Erzeugerpreiae in einer 
Karktregion" benannt wurden, sin~ hier eben!alls zu nennen. Ferner sei erwlhnt, dass ea sich bei den Orosa-
handelspreisen in uneillheitlicher Weise um Einatands- oder Abgabepreiae des Orosshand~la handelt (aiehe 
LIAderUbersichten lllit Preisangaben), 
Wie schon betont wurde, ist Lllr die Errechnung Ton Erzeuger-Erl5spreisen die preiapolitische 
Beein!lussung der Terschiedenen Erzeugerpreise grundsltzlich llicht eintacheidend, Aber die Preispolitilc kann 
natUrlich die Berechnung von echten Erlaapreisen im Silllle des Idealkonz~pts rein techniach komplizieren oder 
in Frage etellen, wellll durch sie sehr Tiele beeondere Elemente (z.B. zeitliche, regionale, qualititsmlssige 
Sta!!elungen der Preise) introduziert werden. So kallll .; schwierig sein, die Verkau!acengen zu ~estillllllen, die 
zu den aich nach Massgabe der genannten Sta!!elungen lndernden Preisen abgesetzt worden sind, Fehlen dann 
Abgaben, et•a Uber die Verkau!smengen Ton Weizen Eit unterschiedlichen Qualititsmerkmal.en, ao kann der Erl8a-
preia nur unTollkollllllen errechnet s~rden, 
Dies ist z.B. !Ur c!le ?liederls.nde und abgeaehen Ton eilligen Jahren 1 such !flr :rrankreich der Fall ge'ilOH!I. 
Wellll die Erzeuger-Erl8sprdise eillEchlieaslich Verkau!amengen - wie in Deutschland (BR) - durch ein relativ 
engita.schiges Berichterstatternetz direkt bei dem Erzeuger erhoben werden, wird im allgeceinen ein echter ErlB•; 
preia berechnet werden kBn.nen. E:l.nschrinkungen kBnnten allerdin~a auch dann gemacht werden, wenn ~ie Zahl und 
Verteilung der Berichterstatter nicht be!riedigend wl!.ren, 
Die Brzeuger-Er1aspreise wurden·in den Torliegenden Uebersichten nur bei Weizen u:d Rogg~n in~ 
und eingeschran..~te ErlBspreise eingeteilt, Im ganz!n zeigen die Uebersichten, dass die meisten Linier der 
Oemein~chatt eingeschrlinkte Erl5spreise ausweiaen. Die Einachr!lnkung ergibt sich !Ur Frc.llkreich unJ die 
Niederlande dadurch, dâ.SS it: allge?:teinon keine Tom Normalmass abweichenden Qualit!ltsme:i~n bei der BereCh'1ung 
berUcksichtigt werden, Fflr Italien und Belgien bezieht aie sich au! den Umstand, dass ~eine zeitlich oder 
regional gutattelten Verkaui'smengen in die Berechnung dei· Erzeuger-J;rlôspreise eingezogen nrden. 
Man muas sich bei all den aufgezeigten Spielarten von Richtpreisen bi~ tu den Erzt.ug~r-Erl8spr~isen 
darŒber klar sein, dass die Unterschiede in wechselnder Stârkê vorhanden sind und daas aie je nach ~em 
Blickpunkt ein anderes Gel"licht beko:nmen. Der Statistik oblag es, aie zu registrieren un1 autzuzeigen, d~it 






V, Vue d'ensemble synoptiaue des groupes de prix des céréales avant la mi.se 
en vigueur de l'organisatio~ • C,E,E, des marchés le 30.7.1962 
Pour appréciêr la COIT,)arabilité des principales conditions et des autres éléments déter~inants des 
prix des céréales dans les Ftats membres il est expédient d'établir des aperçus synoptiques. C'est 
pourquoi lea tableaux 7 - 10 donnent un aperçu comparatif des prix des céréales regroupés d'après la 
classification précédemn:ent décrite. En examinant lea principaux groupes on constate un très net parallé-
lisme de relevés de ~rix à cnractér;stiques semblables et à comparabilité limitée, 
. •;. . 
Les do.nnéea paraissent avoir éU particulUrement disparates pour les J:rix du
0 
blé à la production, 
Le tableau 7 révèle qu'il existe, prix indicatifs à la production inclus, six conceptions différentes en 
ce qui concerne la garantie des prix. A vrai dire il n'y avait jusqu'à la mise en vigueur de l'organisa-
tion commune des marchés, dans aucun pays membre, un prix à la production qui, par rapport aux principales 
caractéristiques, pouvait ftr~ comparé. à un prix existant dans un autre pays membre. En général, les prix 
à la production des céréales fourragère~ étaient moinq ri&oureusement réglementés que ceux des céréales 
panifiables. Leur comparabilité est moins sujette à caution. 
~·· 
Les prix pour les céréales panifiables et fourragères mentionnés au groupe "prix du marché" sont, 
par définition, plus homogènes que les prix à la production pour beaucoup de leurs conditions et caracté-
ristiques. L~s aperçus synopti~ues révèlent, toùt au moins en ce qui concerne l'orge et l'avoine fourra-
gères, l'existence de notations de prix de gros dans la plupart de~ pays. Néanmoins, m!me en ce•qui 
concerne les prix du marché, des écarta assez importants peuvent ftre constatés. C'est ainsi qu'en 
Allemagne (RF) et au Luxembourg les prix du blé et du seigle n'étaient pas relevés à l'éc~elon du commerce 
de gros a~ant le 30.7.1962. Il faut èn outre rappeler les particularités des notations de prix de marché 
• groupées en Italie et en Belgique dan; la rubrique "prix à la production dans une région de marché". 
Il faut de plus relever qu'en ce qui concerne les prix de gros, il s'agit d'une juxtaposition peu homogène 
de prix d'ac~at et de prix de vente du commerce de gros (voir les tableaux par pa7s). 
Il a déjà été souligné que les influences exercées dans le cadre de la politique des pr'x sur les 
différents prix à la production ne déterminent pas fondamentalement le calcul des valeurs unitaires à la 
_production. Mais la politique des prix peut compl~uer, sur le plan technique, ou m@me priver de sens 
le calcul de valeurs unitaires répon~ant l l'idéal théorique, lorsqu'elle introduit de nombreux éléments 
particuliers (p,ex. des différenciations de prix d'après l'époque, la région ou la qualité), Il peut ainsi 
ftre difficile de déterminer les quantités vendues à chaque échelon de prix. En ce cas, à défaut de données 
concernant par exemple la distribution qualitative des quantités de blé vendues, les valeurs unitaires 
calculées seront nécessairement incompl•tes, 
Ce fut le cas par exemple pour les Paya-Bas et aussi, saut en certaines années, pour la France, 
Lorsque les valeurs unitaires à la production - en mime temps que les quantités vendues - peuvent ltre rele• 
vées directement chez les producteurs grlce à un réseau d'information tràs dense on peut, en règle g6nérale, 
calculer de véritables vàieurs unitaires. Des réserves s'imposeraient incontestablement si le nombre et la 
répartition des informateurs étaient insuffisants. 
Dans les tableaux présentés une distinction entre valeurs unitaires normales et valeurs unitaires 
sous réserves n'a été faite qu'en ce qui concerne le blé et le seigle. En général, les tableaux révàlent 
que la plupart des pays n'établissent que des valeurs unitaires sous réserves, En ce qui concerne la France 
et les Pays-Bas, ces réserves résultent du tait qu'on ne tient généralement pas compte des qualités s'écar-
tant de la normale lorsque le phénomène porte sur des quantité~ inhabituelles. En ce qui concerne ·l~t&lie 
et la Belgique elles sont dues au fait qu'on n'a pas pris en considérat~on, .lors du calcul des valeurs 
unitaires, la ventilation des quantités vendues d'apràs l'époque et la région. 
Etant dond la multiplicité de ces modalités s'échelonnant ~ntre les prix indicatifs et les vale:rs 
unitaires à la production il convient de bien reconnaitre que les différences peuvent ftr.e plus ou mailla 
tranchées et qu'elles peunnt changer d'aspect aelon,l'angl:e sous lequ.el le ph6nomène est étudU. 
Il appartenait l la statistique de les relever et de les exposer, afin que l'utilisateur puisse juger 




• 57noptiaohe Uebersioht Uber die versohiedenen Qetrei~epreiagruppen vor der gemeinaamen Jl&rkt~rdnung 
. ' 
Tab•ll• 1 Aperc;u a;ynoptique oonoernant les ditt6renta groupes de prix des o6réalea avant· l'organisation commune des marohêa '1'.'ableau 7 
" 
. Veiohveizen/Bl6 tendre ~rtveizen/B16 dûJ 
B.R. Pranoe Italia ~ederland BelgiquE IAllem- Franoe Italia 
•••• ••n°h1 ... ft .. __ 
I. Erzeuger-Riobtprei1e mit zeitlioben !Y'ttelungen I. Prix indicatif• à la production ditt6renoi6s (g!lltig :f'llr eine teatgesetzte Menge) 
- - - -
X 
- - -
selon lea 'f'quee (valable pour une quantit6 
d6terminh) 




- - - - selon les époques, 
aovie terner na~h1 ainsi que selon1 
'" 
Quali tlt . '




b, Qualltlt und Reglonen X 
- - - - - - -
b, qualit6 et r6giona 
c, Qualitlt, Regicnen und tixierten Wengen 
- -
X 
- - - -






d, qua li t6 et quan~ith tidea 
" !II. llarktpreiee III~ Prix du maroh6 
, a. Erzeugorpreiee in einer Marktregion x2) a. Prix à la prod'Uction dana.une·région du 
- - • X - - X marché ' b. OroBhandelepreise an viohtigen Plltzen '· 
-
;3) X X X 
- - -
b. Prix <le gros sur les marchée importants 
IV, Erzeugar-Erl8spreise4 ) IV, Valeurs •1ni tai res 4 ) 
a. 
- - - - - - -
1 
normale Erlllepreise ) X a. Valeure unitail'es normales · ) 
b. Erlllspreise (•ingeaobrlnltt )'> 
-
X X X X 
- - -
b. Vale11rs unitaires soue réserves'i ~ 
-





1) 1'ur tllr 1960 und 1961 wurden Xengen testg•••tzt, deren Bandhabung jedoch ni?ht praktizi•rt vurde/On a uniquement tix6 des qu•ntit6a pour l•• .r6ooltes de 1960 et 1961, mai• 
il n'en a pa• •t• tenu compte dan• la pratique.- · , 
2) Ki•ohpre1a·aue Verltautapreieen der Erzeuger.an Handele~artner aut versohiedenen Handeleatuten/Prix "mixtes" résultant des ventes par des produoteura aux dittêren~• stades du 
co,.,~erc•.- 3) Halbmonatlioh geatarrelter und fllr dae ganze Land eirtheitliche.r Abgabepreie dea Oetreideamta (ONJC) ab Lagerhaltungsbetrieb/Prix de r6trooeuion par 1'0NJC, pour 
l'eneemble du pa7a, d6part organieme atookeur, 6ohelonn6 par quinzaine.- 4) Der ideale Erlllapreis errechnet aioh aua der Swnme aller von den Err.eugern filr die betrstfende qualitlta• 
mlBig unteraohiedliche Vare vereinnahmton Oeldbstrlgen, dividiart duroh die Swnme aller von ihnen verltautten diesbezUgliohen Varenmengen/La valeur unitaire idéale résulte de la 
divhion du montant total perc;u par les producteurs pour les produits de quali th ditt6rantea, par l 'anssmble des dits produits vendus.- 5) Die Eînaohrlnkung crgibt sich da<h1rch, 
daB die Verklute von Qualit!ten, die vom NormalmaB abveiohen, zum Teil nioht berlloksiohtigt sind1 terner bleiben teilveise die zeitliohen Verkaufamengen bai der F.rrechnung des 
Erl8apraises ohne Berlloksiobtigung/Les r6aerves sont motivées par le fait que les ventas de produits de certaines qualités. s•6oartant de la norme ne sont pas conaid6rées1 de plue, 






S;ynoptiache Uaberaicht Uber dio verschieder.en Oetreidepre1sgl'1.lppen vor der gemainsamen Marktord1111ng , 
Aperçu synoptique· concernant lea diff6rents groupes de prix dea céréales aVlln~ l'organisation commune <las marchh Tableau 8 
. Roggan/Seiglè . 
B.R. France ItaUa Ne<lerlan<I Belgique Ltn:embourg na ... a_.,, __ .. 
I. Erzeuger-Oarantiepreise mit Staffelungen nacht 
xl) r. Prix garan ~ 1s à la protl•1ct1on <11 ffêrencit!s salons 
" 
a. Ragionen 
- - - - -
a. r~gio"s 
·' 
b. Qualitlt und Zeit 
-
X 
- - - -
b, q11al1 t6 et époq•1eo 
c. Qua11tlt 1 Zeit und Regionan X - - - - c. v1ali~6, époq~es et régions d. Qu~litlt, Zeit und Mengen 
- - - - -
X Il, q•1alEé, époq•ie~. et quan~i '.êa 
. ., ~ 
II. Marktpreisa 
x2) n. Prix rloJ marché 
.a. Erzeugerpreiee in e1ner Marktregion 
- ;3) - X - a. Prix à la pro•l•.10 tion tians •me région d•1 marchi' b. Oroahandelspreiee an •ichtigen Plltzen 
-
X X X 
-
b. Prix tle gros sur les mart'hh importante · 
III. Erzeuger-Er16spreise4) ru. Vale•1rs. •1:ii lai res4 ) 
a, normale Erlllepraiae X 
- - - -
_, 
a. "aleurs unitaires normales 
b. Erlllepraiae (eingeachrlnkt) 
' -
X X • X X 
-









1) Feetgeaetzte Mindeatpreise in unterschif'dlicher Hllhe entsprechend den J!odenverhlltn1asen1 diese Preiaa ain<I .1etloch mehr ah "ich~preise an~11sehen/Prh ll'lnim•rm !'ilr.C •fariable. 
selon lea candi Uons du aol 1 oee prix peuvent 1 tre considêrh comme 6tant plus ou moins '~rix ind icatifs'l- 2) Miachpreia aus "erkaurspreioen lie~ Er>.euger a" l'a'l<le°f ap1u· •.ner a11r ve ... 
" eohiedenen Handelsstufen/Prix "mixtes" r6sultant des ventes par les producteurs aux différente stades du commerce.- ·3) Halbmona'.Jich ges~affeJ•er ur.d für iaa gR'l•e lani einheil-
liohar Abgabepreia des Oetreideamts (ONIC) ab Lagerhaltungabetrieb/Prix de rt!trocaaaion par l 'OWJC, p6ur l 'anaemble du pa;Ya, dépar•. or17,anian:e atocke•1r, échelonr~ lJar q•iin•aine.-









S7nopti1oh• Ueberaioht Uber die verechiedenen Oetreidepreiagruppen vor der gemeinaamen Marktordnung 
Aper9u e111optique concernant lee ditt6renta groupe• de prix dee c6r6alee avant l'organieation commune dea march6e 




B.R. France Italia li'ederland Belgique I.wcembourg Dau ta ch land 
I. Erzeuger-Oarantiepreiae mit Stattelungen nach1 I. Prix garanti• l la production ditf6renoi6c 
xl) aelon1 a, Regionen 
- - - - -
a. rêgiona 
b, Qualitlt ... X 
- - - - -
b. 'l\lalit6 
c, Qualitlt, Zeit und IC1nge \ c. qualiU, 6poquea et quantit6 
-
X 
- - - -
n. l!arktpreiae i> x3) JI. Prix du march6 1 a. Erzeugerprehe in •in•r ICarktregion 
- - -
X a. Prix l la production dana une r6gion du 
x4) march6 .. b! OroBhandelspreise an viohtigen Plltzen X X X X 
-
b, Prix ~e gro1 aur les marohêa importants 
Erzeuger-Erlbeprei1e5) i. Valeurs unitairea5) III. 'X X X X X - III. 
~ 
' 





1) PWatg•••t•t• ICindestpr•i~• in unt1rschiedlicher llllh• entepreohend den Bodenverhlltni•••n1 di• Pr•i•• eind jedoch mehr ale Richtpreie• anzuaehen/Prix minimum tix6 variable aelon 
loa condition• d~ •011 ce• prir peuTent &tre conaid6r6e comme 6tant plue ou moine "prix indicatif•"·- 2) Miechpr•i• aue Verkautepreiaen der Erzeuger an Bandelapartner aut verechie-
~·~•n l!ando1'•tuton/Prix "mixte•" r6eultant de• Tente• par l•• produoteur• aux ditt6rents etade• du commerce.- 3) 1Alkautepreia• der Erzeuger/Prix pa761 par lea agrioull.eure.-
4) Halbmonatlioh g~•tattelter und tllr da• ganze Land einheitlicher Abgabeprei• des Oetreideamt1 (Oli'IC) ab Lagerhaltungsbetrieb/Prix de r6troce1eion par l'Oli'IC, pourlllnaemble du 
pa7•, dlpart organi•m• •tockeur, 6chelonn6 par quinzaine.- 5) Die Erl8spreiee beziehen 1ioh aut alle Arten von Oerste1 in den meiatsn Llndern dUrfte e1 sioh um eingeechrlnkte 
!rl8apr•1•• handeln (eiehe Bemerkungen in Tabelle 7)/Lee valeurs unitaires •• r~t•rent l tnutes aortes d 1 orge1 il apparait que dans la plupart des paya le• valeurs unitaire• aont 





'!'abelle 10 S;rnoptische Ueberaicht über die vorschiodcnen Qetreidepreisgruppen vor der gomeinaamen MarktordmJng Tableau 10 
.~per9u s;ynDptique concernant les difr.lrenta groupes de prix dea oo§réales avant l 'organioation oommune des marohéa 
B,fl, 
. Deutsch- ·France Jtalia Nederland Belgique Luxembourg . 
land 
Ba fer Ba fer Mai a Ba fer Mai a Ba fer Ba fer Ba fer 
Avoine Avoinè Mala Avoine Mala Avoine Avoine Avoine 
Io' Erzeuger-Oarantiepr6iae mit Staffe- r. Prix garant.fa l la production 
lungen nacb1 
x2) d ifr.lrenoil!a aelon1 't- a. régi<?na a. 'P.egionen - ;1> - - - - -b, Qual~tllt X 
- - - - - -
b, qua~it.S 






o. qualiU-et t!poquea 
' n. Marktpreiae II. Prix du marobl 
a.· Erzeugerpreise in einer Marktregion 
X)) X)) x4) a. Prix l la produotion dans une 
- - -
-
X rt!gion du marobt! 
b. OroBhan<telapreiae an ricbtigen 
x5) b. Prix de gros sur lH marobt!e Plltzen X X X X X X 
' -
importante 




1) Intervantionepreia 1 oberhalb desaen fraie Preiabildung beateht/Prix d'interven~ion au-dessus duquel il 7 a une for~ation de prix libre.- 2) Jl'estgeaetzte Mindestpreiae in unter-
achiedlichar Rohe entaprechend den Bodenvarhllltniaeen1 dies• Praiae aind jedoch mehr ale Richtpreiee anzusehan/Prix minimum fixo§ variable selon lee conditions du soli oes prix 
peuvent ltre oonsido§rh comme étant plus ou moins "prix indicatifs".- 3) Miachpreis aus Varkaufspreiaen der Erzeuger an Bandelepartner auf veracbiedenen Bandelastufen/Prix "mixte" 
rhultant dea vantes par des producteurs anx différents atadea du commerce.- 4) 7..ukaufapreiae der Erzeuger/Prix pa7h par lea agriculteurs.- 5) Balbmonatlioh geatarfelter und ror 
daa ganze Land einheitliober Abgabepreis dea Oetreideamts (ONIC) ab Lagerhaltungabetriab/Prix de rt!troceaaion par l'ONIC, pour l'ensemble du paya, départ organisme stookeur, 
6chelonnt! par quinzaine.- 6) Die Erl6spreiae baziehen aich auf alle Arten von Hafer1 in den meiaten Llndern dQ~fte ea aioh um eingeachrlnkts Erl6ap;eiae han<teln (aiehe Bomerkungen 
in Tabelle 7)/Lee valeurs unitaires ae rt!f•rent l tou\sa aortes d'avoins1 il apparait que dans la plupart des pa7a les valeurs unitaires son~ l considt!rer eoua r6serve (voir· 










VI. Zusa~entassendi Betrachtung 
In den YOratehenden !u.sarbeitungen wurde eine Darstellunc der Getreidepreisstatis_tik der EWG-Lll.nder 
gegeben,· elle aich ausschliesslich aut die Gegebenheiten bis zum Inkratttreten der gemeinsamen Marktorgani-
sation !Ur Getreide am }0.?.1962 bezieht. Dieses Materia:l war in Zusa.mmenarbeit mit den nationalen Institu-
tionen, die fn der Arbeitsgruppe "Agrarpreise" des Agrarstatistiséhen Ausachusse vertreten sind, inventari-
siert worclen. 
Dabei waren alle wic~tigen Kritorien, die einenEinfluss au! die Vergleichbarkeit der Preise .ausUben, 
.zu·erfassen und zu gliedern versucht worden. Dazu .ehort eiru:ial die agrarpolitische Konzeption, nach der' 
die Preise regrementiert tlOrden waren, zum anderen sind es die vier beschreibenden Merkmale: Qualitlt, 
~andelsstute, Handelskonliitionen und Methode der Erhebung und Berechnung. 
Das Prei.s:aterial war nach gronen Gruppen in ungef'iihrer .Ausrichtung nach dem Grad der agrarpolitischen 
Beeintlussung eingeteilt l10~den. In besonderen Llnderkapiteln wurden die bestehenden Reihen nationaler Durch-
~chnittspreise beschrieben und in Preisre\hen monatlich se:ltl959 dargelegt. Danach wurden alle Preisreihen 
in einer 157nopti.schen GesaJ:1tschau behandelt. 
Es.zeigte sich ein Uebeneinander von vielen Preisreihen mit grundsitzlich lhnlichen Preiskriterien, bei 
denen hinsichtlich ihrer Vergleichbarkeit Vorbehalte in unterschiedlichem Ausmass zu machen waren. Diese 
Situation und clie T~tsache, dass die Kriterien der Vergleichbarkeit vom Benutzer der Preisstatistilt je nach 
dem Verwendungszweck untcrscàiedlich eingeschlltzt werden, cab Anlass, eine Vergleichbarkeit grundsltzlich als 
-iegeben anzusehen , wenn dem nicht von wichtigen Tatsachen im Einzeltall widersprochen wird. Diese Ausarbeitung 
versuchte, dem Benutzer die wichtigen beschreibenden Merkmale der Getreidepreis~tatistik an die Band zu geben, 
damit seine Entacheidung aber den Grad der Vergleichbarkeit erleichtert wird. · Das Statistische Amt enthllt 
sich einer eigenen Stellungnahme zu diesem Gegenstand. 
In diesem Zusammenhang ist jedoch zu sagen, dass es nicht besonders sinnvoll erscheint, die bisherige 
. Getreidepreisstatisti.k ~ Bereich der Gemeinschatt etwa durch eine Umrechl:lung mit diescm oder jenem Berichti-
gungs!aktor (z.B. hinsichtlich.der Bandelsstu!e oder der Bandel.akondition) in unzullnglicher Wei.se vergleichbar 
aachen zu •ollen. 
Wegen der Vielfalt der grundelltzlich llhnlichen Preiare:l.hen wlren viele Berichtigungatakto.ren anzuwenden, 
und das Ergebnis k8nnte sehr an der Wirklichkeit vorb:i!Uhren. Es kommt hinzu, dass die Detailkenntnisse Uber 
die vorgestel1ten Preisreihen im augenblicklichen Stac!ium der Arbeiten in einigen Flllen m8glichst noch weiter 
verbessert wer4en sollen. Gleichwohl erschien es angebracht, das bisher auf diesem Gebiet erarbeitete Preis-
. aaterial in einer geschlossenen Darstellung zu bringen. 
Di• am 30.7.1962 in Kraft getretenen, neuen gemeinsamen Agrarmarktorganisation•n ziehen einen Schlussstricb 
unter die bisherige Vielfalt an getreidepreiapolitischen ,Regelungen und scha!ten eint rtnheitlicha Ionzep~ion 
au! dieaen Gebiet. Gans a11gemein bat di~ Bedeutung von richtunggebenden Getre!demarktplltzen in Ueberschuss-
oder Zuschuasgebieten der einzelnen Linder aowie die Bedeutung von Marktpreisen Uberhaupt 3ehr zugenommen:~ 
• Die Getreidepr.eisstatistik kaJlll dahe: au~ ne~e, einheitlichere Massstlbe ausger!chtet werden und gewinnt die 
Chance,•ia ganzen vergleichbarer zu werden. Dies kann zumindest !Ur die Vergleichbarkeit der Bandelsstuten 
&nf.•nommen •.8r4en. Gewisse Unterschiede in den Qualitltanorcen der Linder bleiben allerdlngs sunllcbst wllhrend 
der Uebergangszeit bis 1970 bestehen und auch bei den Bandelsbedingungen und Erbebung~ethoden werden von Fall 
_z1:1_ Fall 11och .lbweichungen weiterbestehen; 
Binsicht11ch der landwirtschattlichen Erzeugerpreise wird es !Ur die amtlichen Institutionen der 
Kitgliedsllnder sinnvoll sein, 41.e bestehenden Berichterstattern~tze oder Organisationen zur Erhebung der 
Preiae weiter&11tuhren. In eini.gen Fil.len ist es durch die neue gemeinaam~ Xarktorganisation !Qr Getreide 
notwendig geworden, Preiserbebungen an bestimmten Mlrkten.neu einzurichten. \lier s1nd die Dinge se:lt einigen 




Les développezents ci-dessus donnent une description de la statistique des prix des céréales dans les 
~s de la C.E.E. &Tant l'entrée en vigueur de l'organisation coccune des marché le 30,7.1962. La documentation 
a ét• inventori•e en collaboration avec les institutio~ nationales reirésentées au groupe de travail "Prix 
agricoles" du ComitE de Statistiques Agricoles. 
. ~ 
On s:est efforci de relever et de classer tous les cri~àres illlPortants qui exercent·une influence sur·1a 
comparabilité des prix. Il s'agit d'une part des conceptions de politique agricole a7ant inapir& la r'gleaen-
. . 
tatioa des prix et 4 1 autre part des quatre caractéristiques descriptivesa qualité, stade commercial, conditions 
de. vente et méthode de relevé et de calcul. 
•Les renseignei::ents relatifs aux prix ont été classés tout'd'abord grossi&rement en fonction de l'incidence 
des interventions de politique agricole. Les séries de prix mo7ens nationaux ont été discutées dans des 
chapitres par pa,ys et sont reproduites, à partir de 1959, sous force de statistiques mensuelles. Toutes les 
a4rie. de prix ont fté ensuite •tQ416es dans u~e vue d'ensemble s~optique. 
Il est apparu qu1 11 existait un certain parallélisme entre de ~ombreuses séries de prix basées sur les 
mimes critàres fon~entaux mais accusant des divergences très variables en ce qUi concerne leur comparabilit&. 
Dans ces conditions, co~pte tenu du fait que l'appréciation des critàres de comparabilité par l'utilisateur de 
la statistique diffire en fonction de l'objectif poursuivi, on a considéré la· comparabilité colllll:e acquise chaque 
fois qu'elle n'était pas en contradiction avec des faits importants •• Cette étude avait pour objet de faire 
connattre à l'utilisateur les principales caract~ristiques descriptives de la statistique des prix des c&réales 
afin de lui faciliter ain:;i une d~cision_ quant au degré de comparabilité. L'Office statistique s'abstient de 
tout jugement à cet Egard, 
Il taut cependant ajouter· qu'il semble peu judicieux de chercher à réaliser une comparabilité approchée 
des statistiques actuelles des prix des céréales, dans la Co::m:unaut& en tentant certai~es conversioDS au rao7en 
de co•fficients correcteurs (p. ex. en ce qui concerne l'échelon de vente ou les conditions de vente). 
La multiplicitE des relevés de prix simiiaires quant aux principes imposerait l'em~loi de nombreux coeffi-
cients correc~eurs et le résultat pourrait s'écarter sensiblement de la réalité. En outre, la connaissance des 
séries étudiées te11• qu'elle appara.tt au stade actuel des ~ravaux semble pouvoir ftre consid6rablement appro-
fondie d~ns certains cas, Il a n6anmoins aembl6 opportun d'6tudier dans un exposé d'ensemble la documentation 
sur les prix rassemb1ae jusqu'l pr6sent. 
Avec l~s nouve1les organisations communes des marchés agricoles il est mis fin, à partir du 30.7.1962, 
à la multiplicité dea systèmes de prix appliqués dans le cadre de, la politique cér6alière et une ~oncepticn 
uniforme est créée. D'une façon général• l'imFortance des marchés céréaliers les plus représentatifs dal18 les 
régions excédentaires ou déficitaires, s'est en fait notable~ent accrue dans chaque pays et il en eat de mOme 
de l'impo:tance des prix du m.arehé. Il est dès lors possible qae la statistique des prix des cértales soit 
réorganisée selon de3 critères nouveaux et uniformes et que la comparabilité scit &lllélior6e d'une manière 
générale. Cette obserYation vaut du moins io~r la comparabilité des stades co11::1erciaux. Toutefois, des 
disparités sllt>sisteront entre les crit&res de qualité appliqu6s dans les Etats membres jusqu'à e~piration de la 
période ~ransitoire en 1970, et l'on relèvera encore des diver&ences entre certaines conditions de vente et 
méthodes de relevé. 
-En ce qui comcern~ les prix agricoles à la production, les institutiens officielles des pa,ya mecbres 
agiraient judicieuse:ent en continuant à utiliser pour ~es relevés de prix les réseaux d'information ou 
organismes existants. ~ raison de la nouvelle organisation coi::cune des march6s des céréales, il est devenu 
indispensable d'éten~re les relevés des prix à de nouveaux lllal"Chés. Sur ce point, la réforme a été 11.:!lorcée 
depuis quelques mois seulenent et il n'est pas encore possitle d'obtenir une vue détaillée. 
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